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1. SICHERHEIT

Arten von SicherheitsmaRnahmen

WARNUNG: - weist auf Verfahren oder Situationen hin, die zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fliihren kénnen.

A ACHTUNG: - weist auf Verfahren oder Situationen hin, bei denen das Produkt
beschddigt werden kann.

@ HINWEIS: - hebt wichtige Informationen hervor.

@ TIPP: - wird fiir zusdtzliche Tipps zur Nutzung der Eigenschaften und Funktionen des
Gerdts verwendet.

Sicherheitshinweise

WARNUNG: Halte das USB-Kabel sowohl von medizinischen Gerdten, wie beispielsweise
Herzschrittmachern, als auch von Schliisselkarten, Kreditkarten und &hnlichen
Gegenstdnden fern. Im Gerdtestecker des USB-Kabels befindet sich ein starker Magnet, der
die Funktion medizinischer oder anderer elektronischer Gerdte und Gegenstdnde mit
magnetisch gespeicherten Daten beeintréchtigen kann.

WARNUNG: Obwoh! unsere Produkte den Branchennormen entsprechen, kénnen durch
den Hautkontakt mit dem Produkt allergische Reaktionen oder Hautirritationen
hervorgerufen werden. Verwende es in diesem Fall nicht weiter und suche einen Arzt auf.

WARNUNG: Sprich immer mit deinem Arzt, bevor du mit einem Trainingsprogramm
beginnst. Uberlastung kann zu schweren Verletzungen fiihren.

WARNUNG: Dieses Gerdit ist nur fiir den Freizeitsport gedacht.

WARNUNG: Verlasse dich nie ausschlieBlich auf das GPS oder die Batterielaufzeit des
Produkts. Verwende zu deiner eigenen Sicherheit immer Karten und anderes Back-up-
Material.

WARNUNG: STELLE SICHER, DASS DEIN GERAT WASSERDICHT IST! Feuchtigkeit im
Gerdt kann zu erheblichen Schéden flihren. Serviceleistungen dlirfen nur von einem
autorisierten Suunto Servicezentrum durchgefiihrt werden.

WARNUNG: Verwende das Suunto USB-Kabel nicht in Bereichen, in denen entflammbare
Gase vorhanden sind. Dies kénnte eine Explosion auslésen.

WARNUNG: Das Suunto USB-Kabel darf in keiner Weise demontiert oder verdndert
werden. Dadurch kénnen Stromschlidge oder Feuer ausgelost werden.

WARNUNG: Verwende das Suunto USB-Kabel nicht, wenn es ganz oder teilweise
beschddigt ist.
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WARNUNG: Du darfst dein Gerdt nur mit USB-Adaptern laden, die Norm IEC 62368-1
erfillen und eine Leistung von maximal 5 V haben. Nicht-konforme Adapter stellen eine
Brandgefahr dar, bergen ein Risiko flir Kbrperverletzung und kénnten dein Suunto Gerdt
beschddigen.

A ACHTUNG: Lasse die Verbindungsstifte des USB-Kabels KEINE leitfGhigen Oberfldchen
bertihren. Dies kann zu einem Kurzschluss im Kabel fiihren und es unbrauchbar machen.

A ACHTUNG: Verwende zum Laden deiner Suunto Nautic nur das mitgelieferte Ladekabel.

A ACHTUNG: Verwende das USB-Kabel NICHT, wenn der Suunto Nautic nass ist. Dies
kann zu einem Kurzschluss flihren. Vergewissere dich, dass der Kabelstecker und der
Steckerbereich am Gerdit trocken sind.

A ACHTUNG: Trage keine Losemittel jeglicher Art auf das Produkt auf, da dies die
Oberfldiche beschddigen kann.

A ACHTUNG: Trage kein Insektenschutzmittel auf das Produkt auf, da dies die Oberficche
beschddigen kann.

A ACHTUNG: Aus Umweltschutzgriinden muss das Gerdt als Elektronikschrott entsorgt
werden und gehért nicht in den normalen Haushaltsmdill.

A ACHTUNG: Vermeide St6RRe und lasse das Produkt nicht fallen, da es hierbei beschdédigt
werden kann.

A ACHTUNG: Farbige Textilarmbénder kbnnen auf andere Stoffe oder die Haut abfdrben,
wenn sie neu oder nass sind.

Iﬂ HINWEIS: Die von Suunto verwendeten hochmodernen Sensoren und Algorithmen
generieren Kennzahlen, die dir bei deinen Aktivitdten und Abenteuern helfen kénnen. Wir
versuchen, alle Daten so genau wie méglich zu berechnen. Jedoch sind die von unseren
Produkten und Dienstleistungen erfassten Daten nicht hundertprozentig zuverldssig. Deshalb
kénnen auch die aus ihnen ermittelten Kennzahlen ungenau sein. Kalorienverbrauch,
Herzfrequenz, Standort, Bewegungserkennung, Schusserkennung, Anzeigen flir physische
Belastungsindikatoren und andere Messwerte stimmen eventuell nicht mit den realen Daten
tiberein. Suunto Produkte und Dienstleistungen sind nur flir die Freizeitnutzung und
keinesfalls fiir medizinische Zwecke bestimmt.

1.1. Sicherheit beim Tauchen

Suunto Nautic ist ein Tauchcomputer zum Geratetauchen in der Freizeit. Beim Geratetauchen
zeigt das Geréat dem Taucher wichtige Daten vor, wéhrend und nach dem Tauchgang an, um
eine sichere Entscheidungsfindung zu ermoglichen. Suunto Nautic kann als eigenstandiges
Produkt oder in Kombination mit dem Suunto Tank POD verwendet werden, der den
Flaschendruck misst und die gemessenen Daten an den Tauchcomputer Ubertragt. Die
Kombination aus Suunto Nautic und Suunto Tank POD ist als personliche Schutzausriistung
gemald der Verordnung (EU) 2016/425 kategorisiert und schiitzt vor Risiken, die unter der
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PSA-Risikokategorie Ill (a) aufgeflihrt sind. Dazu gehoren gesundheitsgefédhrdende
Substanzen und Gemische.

Suunto rat dringend von jeglichen Arten von Tauchaktivitdten ab, es sei denn, du bist
angemessen geschult, hast die Risiken vollstandig verstanden und akzeptierst sie. Befolge
immer die Regeln deiner Tauchschule.

Um sicherzustellen, dass du die Bedienung deines Tauchgerats und seine Grenzen genau
kennst, ist es wichtig, die gesamte gedruckte Dokumentation und die Online-
Bedienungsanleitung zu lesen. Denke stets daran, dass du selbst fir deine eigene Sicherheit
verantwortlich bist.

WARNUNG: Jeder Computer kann einmal ausfallen. Es kann vorkommen, dass dieses
Gerdt wdhrend deines Tauchgangs plotzlich keine genauen Daten mehr liefert. Lege dir
immer einen Plan zurecht, wie du mit Ausféllen umgehst. Verwende immer ein Back-up-
Tauchgerdt und tauche nur mit einem Partner. Im unwahrscheinlichen Fall einer Fehlfunktion
des Tauchcomputers wdhrend eines Tauchgangs befolge die von deiner zertifizierten
Tauchschule angegebenen Notfallmalnahmen, um sofort und sicher aufzusteigen. Wende
dich an den Suunto Kundenservice, wenn du einen Systemfehler feststellst.

WARNUNG: Da jedes Dekompressionsmodell rein theoretisch ist und die individuellen
Kérperwerte des Tauchers nicht berticksichtigt, besteht jederzeit das Risiko einer
Dekompressionserkrankung (DCS). Die kérperliche Verfassung einer Person kann von Tag zu
Tag variieren. Diese Schwankungen kann kein Tauchcomputer erkennen. Um das DCS-Risiko
zu minimieren, empfehlen wir dringend, weit innerhalb der vom Tauchcomputer
angegebenen Sdttigungsgrenzen zu bleiben.

WARNUNG: Wenn zu beftirchten ist, dass Risikofaktoren fiir die erhGhte
Wahrscheinlichkeit einer DCS bestehen, empfiehlt Suunto dir, die persénlichen Einstellungen
flir konservativere Berechnungen zu nutzen und vor dem Tauchen einen in der Medizin flir
Taucher erfahrenen Arzt zu konsultieren.

WARNUNG: Damit der Tauchcomputer den Dekompressionsstatus korrekt berechnen
kann, muss die Hoheneinstellung bei Tauchgdngen in Hohen von tiber 300 m (980 ft)
entsprechend korrigiert werden. Wenn die Hoheneinstellung nicht korrekt ausgewdhit wurde
oder (iber der maximalen Héhengrenze getaucht wird, flihrt dies zu falschen Tauch- und
Planungsdaten. Suunto empfiehlt, dass du dich vor dem Tauchen zuerst an die neue Héhe
akklimatisierst. Verwende beim Tauchen stets die gleichen persénlichen und
Hbéheneinstellungen wie bei der Planung.

WARNUNG: Suunto rdt dringend von der Verwendung des Gerdts zum gewerblichen
oder professionellen Tauchen ab. Die Anforderungen an gewerbliche oder professionelle
Taucher kénnen in Tiefenbereichen und unter bestimmten Bedingungen das DCS-Risiko
tendenziell erhéhen.

WARNUNG: Uberpriife vor dem Tauchen immer, ob Tauchcomputer und Anzeige
ordnungsgemdl3 funktionieren, der Akkustand OK ist, der Flaschendruck stimmt und alle
Einstellungen richtig sind.
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WARNUNG: Uberpriife deinen Tauchcomputer wéhrend eines Tauchgangs regelmdRig.
Brich den Tauchgang sofort ab und kehre sicher zur Oberfléche zurtick, wenn du ein Problem
mit einer Computerfunktion vermuten oder feststellen solltest. Kontaktiere den Suunto
Kundendienst und bringe deinen Computer zur Uberpriifung in ein autorisiertes Suunto
Servicezentrum.

WARNUNG: Der Tauchcomputer darf keinesfalls an andere Personen ausgeliehen oder
mit anderen Personen geteilt werden, wéhrend er in Betrieb ist. Seine Daten beziehen sich
nur auf die Person, die ihn wédhrend des gesamten Tauchgangs oder der
Wiederholungstauchgédnge getragen hat. Die Tauchprofile des Computers und Benutzers
mdssen identisch sein. Tauchcomputer knnen nur Daten von Tauchgd&ngen einbeziehen, bei
denen sie getragen wurden. Demzufolge kénnen Tauchaktivitéiten bis zu vier Tage vor der
erstmaligen Benutzung des Computers zu irrefiihrenden Daten fliihren und miissen
vermieden werden.

WARNUNG: Aus Sicherheitsgriinden solltest du niemals allein tauchen. Tauche mit einem
Partner, dem du vertrauen kannst. Du solltest dich auBerdem nach einem Tauchgang ldngere
Zeit in Gesellschaft aufhalten, da eine moégliche Dekompressionskrankheit eventuell erst
spdter oder durch Aktivitédten nach dem Tauchen ausgelést wird.

WARNUNG: TAUCHCOMPUTER DURFEN NUR VON GESCHULTEN TAUCHERN
VERWENDET WERDEN! Das Tauchen jeglicher Art, auch Apnoetauchen, ohne ausreichende
Schulung kann zu Fehlern des Tauchers flihren, wie zum Beispiel der Verwendung falscher
Gasgemische oder ungenligender Dekompression, die zu schweren Verletzungen oder Tod
fihren kénnen.

WARNUNG: Dieses Gerdt wird flir den Gebrauch mit Druckluft empfohlen. Die
Druckluftzufuhr muss der in der EU-Norm EN 12021:2014 (Anforderungen an Druckgase flir
Atemapparate) angegebenen Qualitét der Druckluft entsprechen. Dieses Gerdt kann mit
Atemgasen mit angereicherter Luft (Nitrox) verwendet werden.

WARNUNG: Das Tauchen mit Gasgemischen birgt Gefahren, die Taucher, die mit Luft
tauchen, nicht kennen. Zweckdienliche Schulungen zum Tauchen mit angereichertem
Sauerstoff sind vor der Verwendung von Ausrlistung dieser Art mit einem Sauerstoffgehalt
von mehr als 21 % unerlidsslich.

WARNUNG: Bei der Verwendung von Nitrox hdngen die maximale Tauchtiefe und Dauer
bis zur Dekompression vom Sauerstoffgehalt des Gases ab. Wenn der
Sauerstoffgrenzbereich auf das Erreichen der Maximalgrenze hinweist, musst du sofort
Malknahmen zur Reduzierung der Sauerstoffsdttigung ergreifen. Wenn du die
Sauerstoffsdttigung nach einer ZNS%-/OTU-Warnung nicht verringerst, kann sich das Risiko
von Sauerstofftoxizitdt, Verletzung oder Tod schnell erhéhen.

WARNUNG: Tauche keinesfalls mit einem Gas, wenn du nicht persénlich den Inhalt
Uberprtift und den analysierten Wert in deinen Tauchcomputer eingegeben hast! Das
Unterlassen der Uberpriifung des Flascheninhalts und ggf. der Eingabe der addquaten
Gaswerte in deinen Tauchcomputer flihren zu falschen Planungsdaten flr den Tauchgang.
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WARNUNG: SOLANGE DAS GERAT EINE FLUGVERBOTSZEIT HERUNTERZAHLT,
SOLLTEST DU NICHT FLIEGEN. AKTIVIERE DEN COMPUTER VOR JEDEM FLUG, UM DIE
RESTLICHE FLUGVERBOTSZEIT ZU UBERPRUFEN! Fliegen oder Reisen in gréReren Hohen
innerhalb der Flugverbotszeit kbnnen das Risiko einer Dekompressionskrankheit (DCS)
wesentlich erhéhen. Beachte die Empfehlungen des Divers Alert Network (DAN). Fiir das
Fliegen nach dem Tauchen gibt es keine Regel, mit der eine Dekompressionskrankheit
vollsténdig ausgeschlossen werden kann!

WARNUNG: Wenn du einen Herzschrittmacher trégst, raten wir dir vom Gerdétetauchen
ab. Gerdtetauchen ist eine Belastung fiir den Kérper, die flir Personen mit Herzschrittmacher
nicht unbedingt geeignet ist.

WARNUNG: Du musst die gedruckte Kurzanleitung und die Online-Bedienungsanleitung
deines Tauchcomputers lesen. Anderenfalls besteht die Gefahr einer unsachgemdlRen
Verwendung, die zu Verletzungen oder zum Tod fltihren kann.

@ HINWEIS: Achte darauf, dass dein Suunto Tauchcomputer immer die neueste Software
mit Aktualisierungen und Verbesserungen enthdlt. Uberpriife vor jedem Tauchausflug unter
www.suunto.com/support, ob Suunto eine neue Softwareaktualisierung fiir dein Gerdt
verbffentlicht hat. In diesem Fall musst du sie noch vor dem Tauchen installieren.
Aktualisierungen sollen dein Benutzererlebnis verbessern und sind ein Teil der Suunto
Philosophie zur kontinuierlichen Produktentwicklung und -verbesserung.


http://www.suunto.com/support
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2. Erste Schritte

Damit du dein Suunto Nautic Gerat optimal nutzen kannst, solltest du dir Zeit zum Einstellen
seiner Funktionen und Anzeigen nehmen. Vergewissere dich unbedingt, dass du mit deinem
Tauchcomputer vertraut bist und ihn deinen Bedurfnissen entsprechend eingestellt hast,
bevor du dich ins Wasser begibst.

Deinen Suunto Nautic zum ersten Mal in Betrieb zu nehmen, geht schnell und ist einfach.

1. Halte die Nach-oben-Taste gedriickt, um das Gerat aufzuwecken.

SUUNTO

2. Driicke ,,OK® um den Einrichtungsassistenten zu starten.

=3

Hello there!
Press the button to get started

3. Blattere nach oben oder unten, und driicke die OK-Taste, um deine Sprache auszuwahlen.
LANGruAGE

English

Espariol

4. Lies die angezeigte Warnung sorgfaltig durch, scrolle nach unten und bestatige durch
Driicken auf OK, dass du sie verstanden hast.

5. Nimm die Ersteinstellungen mithilfe des Einrichtungsassistenten vor. Scrolle nhach oben
oder unten, um Werte auszuwahlen. Driicke auf OK, um einen Wert anzunehmen, und
fahre mit dem nachsten Schritt fort.

Danach wechselt das Gerat in den Oberflachenmodus.

A ACHTUNG: Verwende zum Laden deiner Suunto Nautic nur das mitgelieferte Ladekabel.

2.1. Tastenfunktionen

Suunto Nautic hat vier Tasten zum Navigieren durch Displays und Funktionen. lhre
Funktionalitat variiert je nachdem, ob sie lang oder kurz gedriickt werden. An der Oberflache
und wahrend des Tauchgangs:

10
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Nach-oben-
Taste

Nach-unten-
Taste

Zurlick-Taste

OK-Taste

Back

Up

MAX DEPTH

213,

ME NO DECC

Kurzes
Driicken

Langes
Driicken

Kurzes
Driicken

Langes
Drlicken

Kurzes
Driicken

Langes
Drlicken

Kurzes
Driicken

" 3000

153 -99'f

Down OK

2.2. Suunto

App

An der Oberflache Wahrend des
Tauchgangs
Auf Widgets zugreifen Helligkeit anpassen

Taschenlampe ein-/ausschalten

Taucheinstellungen aufrufen Tauchmenu aufrufen
Tastensperre
Zuriick /

Peilung festlegen (bei Kompass im Umschaltfenster);
Stoppuhr starten und anhalten (bei Stoppuhr im
Umschaltfenster)

Peilung I16schen (bei Kompass im Umschaltfenster);
Stoppuhr zuriicksetzen (bei Stoppuhr im Umschaltfenster)

Element im Umschaltfenster andern

Mit der Suunto App kannst du deine Nutzung von Suunto Nautic weiter verbessern. Verbinde
das Gerat mit der mobilen App, um Tauchgénge zu synchronisieren, Wetter- und
Gezeiteninformationen zu erhalten oder Karten herunterzuladen.

Iﬁ HINWEIS: Im Flugmodus kannst du nichts verbinden. Schalte den Flugmodus vor dem

Verbinden aus.
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So verbindest du dein Gerat mit der Suunto App:
1. Vergewissere dich, dass Bluetooth auf deinem Gerét aktiviert ist. Sollte es noch nicht
aktiviert sein, aktiviere es jetzt im Meni Konnektivitat » Discovery.

2. Lade die Suunto App vom iTunes App Store, Google Play oder in China von
verschiedenen beliebten App Stores auf dein kompatibles Mobilgerat herunter und
installiere sie.

3. Starte die Suunto App und schalte Bluetooth ein, falls es nicht bereits eingeschaltet ist.

4. Tippe auf das Uhrensymbol im linken oberen Bereich des App-Displays und danach
auf “PAIR”, um dein Gerat zu verbinden.

5. Bestatige die Verbindung in der App durch Eingeben des auf deinem Tauchcomputer
angezeigten Codes.

@ HINWEIS: Fiir einige Funktionen ist eine Internetverbindung lber WLAN oder Mobilnetz
erforderlich. Es kénnen Datenverbindungsgeblihren des Betreibers anfallen.

2.2.1. Tauchprotokolle in der Suunto App

In der Suunto App kannst du flir jeden Tauchgang in deinem Tauchprotokoll zusatzliche
Details hinzufligen und bearbeiten.

Du kannst die folgenden Felder bearbeiten:

« Tauchgewichte

+ Tauchanzug
Tauchpartner

« Tauchzentrum

« Sichtweite

+  Stromung

«  Umgebung
«  Tierwelt
+  Komfort
« Auftrieb

« Gemitszustand

Im Feld fir die Gewichte kannst du das Gewicht eingeben, das du wéhrend des Tauchgangs
verwendet hast. In anderen Feldern kannst du eine oder mehrere Optionen aus
vordefinierten Listen auswahlen. In manchen Feldern lassen sich auch eigene
benutzerdefinierte Werte hinzufligen oder vorhandene Werte entfernen.

Die Liste der auswahlbaren Werte ist in allen Tauchprotokollen gleich. Wenn du einen Wert in
einem Tauchprotokoll I16schst, wird er auch aus allen anderen Tauchprotokollen entfernt.
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3. Einstellungen

Wische auf der Oberflachenansicht nach oben, um Uber die Systemsteuerung auf die
allgemeinen Geréateeinstellungen zuzugreifen.

_o CONTROL PANEL

= 10:25
i 97 %  10.Nov2025

3.1. Gerateeinstellungen

Du kannst die Geréateeinstellungen wie Einheiten, Tragerichtung, Sprache, Uhrzeit und Datum
anpassen, indem du die Nach-oben-Taste drlickst und Systemsteuerung >
Gerateeinstellungen aufrufst.

Iﬂ HINWEIS: Die oben aufgefiihrten Einstellungen sind allgemeine Gerdéteeinstellungen.
Informationen zu den Taucheinstellungen findest du unter 4.4. Taucheinstellungen.

3.2. Softwareaktualisierungen

Softwareaktualisierungen fligen deinem Gerat wichtige Verbesserungen und neue
Funktionen hinzu.

Wenn ein Update verfligbar ist und dein Gerat mit der Suunto App verbunden ist, wird die
Softwareaktualisierung automatisch auf das Gerat heruntergeladen. Der Status dieses
Downloads kann in der Suunto App eingesehen werden.

Nachdem die Software auf dein Gerat heruntergeladen wurde, kannst du sie installieren,
indem du die Benachrichtigung auswabhlst, die im Systemsteuerung angezeigt wird, oder
unter Systemsteuerung > Gerateeinstellungen > Softwareaktualisierung.

—e CONTROL PANEL

T,
i 97% }g;vzjznzs

UPDATE AVAILABLE

Install now

Du wirst auch Uber die Softwareaktualisierung informiert, wenn du das Gerat an ein Ladegeréat
anschliet oder es ausschaltest.

Jr Update available

Install now

X Later

@ HINWEIS: Die Versionshinweise werden in der Suunto App angezeigt.
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3.3. Taschenlampe

Deine Suunto Nautic verfligt tiber eine Taschenlampe, die du als Notbeleuchtung verwenden
kannst. Gehe, um die Taschenlampe einzuschalten, zu Systemsteuerung > Taschenlampe
und schalte sie ein.

CONTROL PANEL i 87 2 10:25

11Nov 2025

Flashlight %
On

e Button lock

Du kannst die Taschenlampe auch wahrend des Tauchgangs ein- oder ausschalten, indem du
die Nach-oben-Taste lange driickst.

3.4. Tastensperre

Du kannst die Tasten vor oder wahrend des Tauchgangs sperren, indem du die Nach-unten-
Taste gedriickt haltst. Nach der Sperre kannst du keine Aktionen ausfiihren, die eine
Tastenbetatigung erfordern. Du kannst die Tasten jedoch auch bei gesperrten Tasten
verwenden, um Alarme zu quittieren und den Gaswechsel zu betétigen.

Halte die Nach-unten-Taste erneut gedrickt, um alles wieder zu entsperren.

Du kannst die Tasten vor dem Tauchen auch iber Systemsteuerung > Tastensperre sperren.

3.5. Anzeigehelligkeit und Leistungsstatus

Die Einstellung Helligkeit bestimmt die Gesamtintensitdt der Anzeigehelligkeit. Niedr. , Mittel
oder Hoch.

Das Display wechselt nach 5 Minuten Inaktivitédt in den Always-On-Display-Modus (AOD) und
nach 1 Stunde in den Ruhemodus. Durch Drlicken einer Taste wird das Gerat aus dem
Ruhezustand aktiviert. Durch Driicken einer Taste oder Anheben des Handgelenks kann das
Gerat aus dem Always-On-Display-Modus geweckt werden. Durch Wasserkontakt wird es
automatisch aktiviert.

Das Gerat wechselt nach 48 Stunden Inaktivitdt in den Tiefschlaf (Ausschalten) und kann dann
nur durch Driicken der oberen Taste aktiviert werden.

@ HINWEIS: Wcihrend eines Tauchgangs wechselt das Gerdt nie in den Ruhezustand.

Die Helligkeit kann unter Systemsteuerung > Helligkeit oder wahrend des Tauchens durch
kurzes Driucken der Nach-oben-Taste eingestellt werden.

BRIGHTNESS

Low

Medium

High

A ACHTUNG: Wenn du die hohe Anzeigehelligkeit liber IGngere Zeit nutzt, reduziert sich
die Akkulaufzeit und die Anzeige kénnte sich in das Display einbrennen. Zur Verléngerung
der Lebensdauer der Anzeige solltest du es vermeiden, die intensive Helligkeitseinstellung
liber einen Idngeren Zeitraum zu nutzen.
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3.6. Einheiten

Gehe, um das Einheitensystem des Gerats zu andern, zu Systemsteuerung >
Geriateeinstellungen > Einheiten.

Unter den Einheiteneinstellungen kannst du metrische oder imperiale Einheiten als
Grundeinstellung fir alle Malkangaben festlegen.

Du kannst das Einheitensystem auch fir bestimmte Makangaben einstellen, z. B. kannst du
metrische Einheiten fiir die Tiefe und imperiale fiir den Flaschendruck verwenden.

3.7. Tone und Vibration

Flur Geratebenachrichtigungen werden Tone und Vibrationsalarme verwendet. Sowohl Téne
als auch Vibrationsalarme kénnen in den Einstellungen unter Allgemein » Tone angepasst
werden.

@ HINWEIS: Diese Ton- und Vibrationseinstellungen wirken sich nicht auf Gerdte- und
Tauchaktivitdten aus. Informationen zu den Einstellungen fiir Tauchalarme findest du unter 7.
Tauchalarme.

3.8. Trageausrichtung

Du kannst das Geratedisplay drehen, damit du den Tauchcomputer an beiden Armen tragen
kannst und die Tasten immer auf der richtigen Seite sind. Die Tastenausrichtung &nderst du
unter Gerateeinstellungen > Trageausrichtung.

WEAR ORIENTATION

Buttons left

Buttons right

Waéhle Tasten links, wenn du den Tauchcomputer am rechten Arm tragst, und Tasten rechts,
wenn du ihn am linken Arm tragst.

Die standardmalkige Ausrichtung ist Tasten links.

3.9. Sprache

Die Sprache und das Einheitensystem deines Gerats kannst du in den Einstellungen unter
Systemsteuerung > Gerateeinstellungen > Sprache andern.

3.10. Bluetooth-Verbindung

Suunto Nautic sendet und erhalt Informationen von deinem Mobilgerat mittels Bluetooth,
wenn du deinen Tauchcomputer mit der Suunto App verbunden hast. Dieselbe Technologie
wird auch fur die Verbindung mit PODs und Sensoren verwendet.

Ob dein Gerét fiir Bluetooth erkennbar sein soll oder nicht, kannst du in der
Erkennungseinstellung unter Konnektivitat » Discovery aktivieren oder deaktivieren.

Bluetooth kann durch Aktivieren des Flugmodus auch vollstandig ausgeschaltet werden.
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3.10.1. Herzfrequenzsensor verbinden

Du kannst dein Suunto Nautic Gerat mit einem Herzfrequenzgurt verbinden, um deine
Herzfrequenz wahrend des Tauchens zu verfolgen.

So verbindest du einen Herzfrequenzgurt:

1. Gehe zu Systemsteuerung > Konnektivitat.
2. Wahle Neues Gerat verbinden aus.
3. Wahle den Sensor aus der Liste aus.

SENSORS FOUND

Suunto HR belt
X070089

Suunto HR belt
) :

W

Iﬂ HINWEIS: Im Flugmodus kannst du nichts verbinden. Schalte den Flugmodus vor dem
Verbinden aus.

Wenn der Sensor verbunden ist, sucht dein Tauchcomputer nach ihm, sobald du deinen
Tauchgang beginnst.

Eine vollstéandige Liste der verbundenen Gerate kannst du auf deinem Tauchcomputer in den
Einstellungen unter Konnektivitat > Verbundene Gerate ansehen.

Falls erforderlich, kannst du das Geréat aus der Liste entfernen (trennen). Wahle das Geréat aus,
das du I6schen mochtest, und wéahle dann Entfernen.

Informationen zum Verbinden deines Suunto Nautic mit dem Suunto Tank POD findest du
unter 6.1. Installieren und Verbinden eines Suunto Tank POD.

3.11. Geratesperre

Du kannst dein Gerat sperren, nachdem du unter Gerateeinstellungen > Geratesperre einen
Passcode festgelegt hast.

Diese Funktion ist nutzlich, wenn du dein Geréat nicht tragst und nicht mochtest, dass jemand
anderes das Gerat verwendet oder deine Einstellungen andert. Wenn du einen Passcode
festlegst, wird dein Gerat automatisch gesperrt, wenn das Geréat inaktiv wird, d. h. nach 15
Minuten Inaktivitat, und du kannst es mit dem Passcode entsperren.

So legst du einen Passcode fest:

1. Gehe zu Gerateeinstellungen > Geratesperre.
2. Aktiviere die Option Passcode verwenden.

3. Stelle deinen sechsstelligen Passcode mit den Nummern 1, 2, 3 und 4 mithilfe der
Geratetasten ein. Halte die Zurlick-Taste lange gedriickt, wenn du die Nummern I8schen
mochtest.

1 2

241320

4. Bestatige den Passcode.
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5. Ein Popup-Fenster zeigt an, ob die Passcode-Einstellung erfolgreich war. Wenn die
Passcodes nicht lGibereinstimmen, versuche es erneut.

Nachdem du einen Passcode festgelegt hast, wird das Gerat automatisch gesperrt, wenn das
Gerat inaktiv wird. Drlicke zum Entsperren eine beliebige Taste und gib deinen Passcode ein.

Um einen neuen Passcode festzulegen, wahlst du im Passcode-Menu die Option Passcode
dndern.

Wenn du finfmal hintereinander einen falschen Passcode eingibst, musst du das Gerat
zuricksetzen und einen neuen Passcode festlegen.

So deaktivierst du den Passcode:

1. Gehe zu Gerateeinstellungen > Geratesperre.
2. Deaktiviere die Option Passcode verwenden.
3. Gib deinen aktuellen Passcode ein.

Wenn du den Passcode deaktivierst, vergisst dein Gerat ihn und du musst einen neuen
Passcode festlegen, nachdem du ihn wieder aktiviert hast.

Iﬂ HINWEIS: Das Gerdt wird immer entsperrt, wenn du mit dem Tauchen beginnst, und du
kannst es wdhrend des Tauchens nicht sperren. Wenn der Tauchgang beendet ist und das
Gerdt zur OberflGchenansicht zurlickkehrt, wird das Gerdt automatisch wieder gesperrt,
wenn es vor dem Tauchgang gesperrt wurde.

3.12. Zeit und Datum

Zeit und Datum stellst du bei der Ersteinrichtung deines Gerats ein. Danach korrigiert das
Gerét alle Verschiebungen gemalk der GPS-Zeit. Gehe zu Systemsteuerung >
Gerateeinstellungen > Zeit/Datum, um diese Einstellungen zu @ndern.

Nachdem du dich mit der Suunto App verbunden hast, werden Zeit, Datum, Zeitzone und
Sommerzeit auf Mobilgeraten aktualisiert.

Tippe in den Einstellungen unter Allgemein » Zeit/Datum auf Automatische
Zeitaktualisierung, um die Funktion ein- und auszuschalten. Wenn du die Funktion
deaktivierst, kannst du Uhrzeit und Datum manuell anpassen. Du kannst aulkerdem das Zeit-
und Datumsformat @ndern.

3.13. Geratedaten

Die Daten der Hard- und Software deines Gerats kannst du in den Einstellungen unter
Allgemein » Uber ansehen.

3.14. Zurlcksetzen der Gewebesattigung

Du hast die Maglichkeit, Gewebekompartimente zurlickzusetzen, d. h. die Daten bezliglich
des Reststickstoffs und Heliums nach einem Tauchgang zu I6schen. Nach dem Zuriicksetzen
der Gewebesattigung werden die friiheren Tauchgange nicht mehr in die Berechnungen des
Tauchalgorithmus einbezogen.

Rufe Gerdteeinstellungen > Gewebe zuriicksetzen auf, um die Gewebesattigung
zurickzusetzen.
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A

TISSUE RESET

Iﬂ HINWEIS: Das Zurlicksetzen der Gewebesdttigung kann nicht riickgéngig gemacht
werden.

3.15. Zurucksetzen des Gerats

Suunto Gerate kénnen auf zwei Arten zurlickgesetzt werden, um verschiedene Probleme zu
beheben:

« erstens: der weiche Reset, auch bekannt als Neustart.

+ zweitens: der harte Reset, auch Zuriicksetzen auf Werkseinstellungen genannt.

Weicher Reset (Neustart):

Ein Neustart deines Gerats kann in folgenden Situationen helfen:

» Das Gerat reagiert nicht auf Tastendruck.

+ Das Display ist eingefroren oder leer.

+ Es gibt keine Vibration, z. B. beim Driicken von Tasten.
+ Die Geratefunktionen funktionieren nicht wie erwartet.

Iﬁ HINWEIS: Bei einem Neustart werden aktive Trainingseinheiten beendet und
gespeichert. Unter normalen Umstdnden gehen die Trainings- oder Tauchdaten nicht
verloren. In seltenen Fdllen kann ein weicher Reset zu Speicherfehlern flihren.

Halte alle vier Tasten 12 Sekunden lang gedriickt und lasse sie wieder los, um einen weichen
Reset durchzufuhren.

WARNUNG: Fiihre einen Reset deines Gerdts niemals beim Tauchen durch.

Unter bestimmten Umstanden 16st ein weicher Reset das Problem nicht und die zweite Option
des Zurlcksetzens muss durchgefuhrt werden. Wenn die genannten Maknahmen nicht zur
Ldsung des Problems gefluihrt haben, kann eventuell der harte Reset helfen.

Harter Reset (Zurlicksetzen auf Werkseinstellungen):

Beim Zurlicksetzen auf Werkseinstellungen wird dein Gerat auf die Standardwerte
zurlickgesetzt. Dabei werden alle Daten von deinem Gerét geldscht, einschlieRlich
Trainingsdaten, persdnliche Daten und Einstellungen, die nicht mit der Suunto App
synchronisiert wurden. Nach einem harten Reset musst du die Ersteinrichtung deines Suunto
Gerats erneut durchfuhren.

Ein Zurlicksetzen auf Werkseinstellungen deines Gerats kann in folgenden Situationen
durchgefiihrt werden:

+ Ein Suunto Kundendienstmitarbeiter hat dich im Rahmen der Fehlerbehebung dazu
aufgefordert.

« Ein weicher Reset konnte das Problem nicht beheben.

« Die Akkulaufzeit deines Gerats verringert sich deutlich bzw. ist reduziert.

18



Suunto Nautic

+ Das Gerét verbindet sich nicht mit dem GPS und andere Problembehebungen haben nicht
geholfen.

« Das Gerat hat Konnektivitatsprobleme mit Bluetooth-Geréaten (z. B. Smart Sensor oder
mobile App) und andere Fehlerbehebungen haben nicht geholfen.

Das Zurlicksetzen auf Werkseinstellungen des Geréats erfolgt iber die Einstellungen auf
deinem Geréat. Wahle Allgemein aus und scrolle nach unten zu Einstellungen zuriicksetzen.
Beim Reset werden alle Daten auf deinem Gerat geldscht. Starte das Zurlicksetzen, indem du
Zuriicksetzen auswaéhlst.

Iﬂ HINWEIS: Das Zurlicksetzen auf Werkseinstellungen I6scht alle Verbindungsdaten, die
dein Gerdt evtl. vorher hatte. Um den Verbindungsprozess mit der Suunto App erneut zu
starten, empfehlen wir dir, die bisherige Verbindung in der Suunto App und im Bluetooth
deines Telefons zu I6schen — unter ,,Verbundene Gerdte®

Iﬂ HINWEIS: Die beiden vorgestellten Szenarien sollten nur in Notféllen durchgefiihrt
werden. Du solltest sie nicht regelmdRig durchfiihren. Sollte das Problem weiterhin bestehen,
empfehlen wir dir, dich entweder an unseren Kundendienst zu wenden oder dein Gerdt an
ein autorisiertes Servicezentrum zu schicken.

3.16. Navigationseinstellungen

Du kannst allgemeine Navigationseinstellungen unter Kartenoptionen >
Navigationseinstellungen (iberpriifen und andern. In diesem Meni kannst du den Kompass
kalibrieren, die Deklination korrigieren und das Format flir Kompasseinheit und Position
andern.

3.16.1. Positionsformate

Das Positionsformat gibt an, wie deine GPS-Position auf dem Geréat angezeigt wird. Alle
Formate beziehen sich auf denselben Standort, sie beschreiben ihn nur auf eine andere
Weise.

Du kannst das Positionsformat in den Navigationseinstellungen &ndern.

Breiten-/Langengrad ist das am h&aufigsten verwendete Raster und hat drei verschiedene

Formate:

+ WGS84 Hd.d°

+ WGS84 Hd°m.m'

+ WGS84 Hd’m's.s

Weitere gangige Positionsformate sind:

« UTM (Universal Transverse Mercator) bietet eine zweidimensionale horizontale
Positionsdarstellung.

+ MGRS (Military Grid Reference System) ist eine Erweiterung von UTM und besteht aus
einer Gitterzonenbezeichnung, einer 100.000-Quadratmeter-ldentifikation und einer
numerischen Position.

Suunto Nautic unterstiitzt auch die folgenden lokalen Positionsformate:

+  BNG (Britisch)
« ETRS-TM35FIN (Finnisch)
« KKJ (Finnisch)
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+ 1G (Irisch)

+  RT90 (Schwedisch)

+  SWEREF 99 TM (Schwedisch)
«  CH1903 (Schweiz)

+  UTM NAD27 (Alaska)

«  UTM NAD27 Conus

- UTM NADS83

«  NZTM2000 (Neuseeland)

Iﬂ HINWEIS: Einige Positionsformate kénnen nicht in den Gebieten nérdlich von 84° und
stidlich von 80° oder auRerhalb der Ldnder verwendet werden, flir die sie bestimmt sind.
Wenn du dich auRerhalb des zuldssigen Bereichs befindest, kénnen deine
Standortkoordinaten nicht auf dem Gerdte-Display angezeigt werden.

3.16.2. Deklination einstellen
Lege den genauen Deklinationswert fest, um korrekte Kompassmesswerte sicherzustellen.

Papierkarten zeigen zu Geographisch Nord. Kompasse zeigen jedoch zu Magnetisch Nord —
ein Gebiet Uber der Erde, dessen Magnetfelder anziehen. Da sich Geographisch Nord und
Magnetisch Nord an unterschiedlichen Orten befinden, musst du die Deklination in deinem
Kompass einstellen. Deine Deklination entspricht dem Winkel zwischen Magnetisch Nord und
Geographisch Nord.

Der Deklinationswert ist auf den meisten Karten angegeben. Die Lage von Magnetisch Nord
andert sich jahrlich. Die genauesten und aktuellsten Deklinationswerte findest du auf
Webseiten wie www.magnetic-declination.com).

Orientierungskarten werden jedoch immer in Relation zu Magnetisch Nord gezeichnet. Wenn
du eine Orientierungskarte verwendest, musst du die Deklinationskorrektur ausschalten,
indem du den Deklinationswert auf O Grad setzt.

Lege deinen Deklinationswert in den Einstellungen unter Navigation » Deklination fest.

3.16.3. Kompasseinheit

Du kannst die Kompasseinheit auf Grad oder Meilen einstellen. Wahle die Option
Kompasseinheit in den Kompasseinstellungen, um die Kompasseinheit zu &ndern.
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4. Einrichtung des Tauchgangs

Durch Drucken der Nach-unten-Taste kannst du alle fir den Tauchgang relevanten
Einstellungen anzeigen. Alle Taucheinstellungen sind modusspezifisch. Anderungen an
Algorithmuseinstellungen, Gasen oder Alarmen gelten nur fur den ausgewahlten Tauchmodus
und wirken sich nicht auf andere Modi aus.

4.1. Oberflachen-Display und Tauchoptionen

Das Oberflachen-Display vor dem Tauchgang ist fiir alle Tauchmodi gleich. Jeder Modus hat
jedoch mehrere modusspezifische Optionen, die du an deine Tauchbediirfnisse anpassen
kannst.

Auf dem Oberflachen-Display vor dem Tauchgang werden einige Symbole angezeigt, je
nachdem, was du mit dem Tauchmodus verwendest, z. B. Herzfrequenz, Tank POD und GPS.
Folgende Elemente werden auf der Anzeige angezeigt:

+ Maximale Tiefe aus vorherigem Tauchgang

« Tauchzeit aus vorherigem Tauchgang

« Zeit an der Oberflache

« Tank POD-Symbol, wenn verbunden und aktiv

« GPS-Signal, wenn aktiviert

+ Symbol fur Herzfrequenzgurt, wenn aktiviert

+ Verbleibende Akkuladung in Prozent

+ Temperatur

+ Inhalt des Umschaltfensters

GPS-Signal: Wahrend der Suche blinkt das Pfeilsymbol (verbundenes GPS) grau und wechselt

auf Griin, nachdem ein Signal gefunden wurde. Suunto empfiehlt, zu warten, bis das GPS-
Symbol griin wird, bevor du ins Wasser springst, um einen genauen GPS-Standort zu erhalten.

Herzfrequenz: Das Herzsymbol blinkt wahrend der Suche grau wechselt auf griin, nachdem
ein Signal gefunden wurde. Weitere Informationen findest du unter 3.70.7.
Herzfrequenzsensor verbinden.

Tank POD: Das Tank-Symbol ist nur sichtbar, wenn du einen Tank POD mit deinem Gas
verbunden hast.

MAX DEPTH

DIVE TIME NODECO

4536 >99'§ e

SUREACE TIM oy 97%
17'1 SURFACE TIME E“‘] 23“‘:

213m & 32900,

4.2. Automatischer Start des Tauchgangs

Suunto Nautic hat eine automatische Startfunktion, die einen Druckanstieg und
Wasserkontakt erkennt. Das Geréat wechselt vom Oberflachen-Display oder einem anderen
Gerate-Display in den Tauchzustand:

« wenn der Computer mit Wasser in Bertihrung kommt und der absolute Druck gleich deiner
eingestellten Starttiefe flir den Tauchgang ist (die standardmafige Starttiefe betragt 1,2
m/4 ft)
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« oder wenn kein Wasserkontakt erkennbar ist, aber der absolute Druck gleich deiner
eingestellten Starttiefe flir den Tauchgang + 1,8 m (5,9 ft) ist (die standardméafige Starttiefe
betragt 1,2 m/4 ft).

Geratetauchgange enden automatisch nach der eingestellten Tauchendzeit (die Standardzeit
betrdgt 5 Minuten) und:

« wenn das Gerat mit Wasser in Kontakt kommt und der absolute Druck gleich oder kleiner
als deine eingestellte Starttiefe flir den Tauchgang ist (die standardmafkige Starttiefe
betragt 1,2 m/4 ft).

« oder wenn kein Wasserkontakt erkennbar ist, aber der absolute Druck gleich oder kleiner
deiner eingestellten Starttiefe flir den Tauchgang + 1,8 m (5,9 ft) ist (die standardmalfkige
Starttiefe betragt 1,2 m/4 ft).

Wenn du von einem beliebigen Gerate-Display (nicht Tauchen) aus abtauchst, wechselt
Suunto Nautic automatisch in den Tauchmodus, den du zuletzt konfiguriert hast.

Iﬂ HINWEIS: Die Starttiefe Tauchg. kann unter Taucheinstellungen definiert werden.

WARNUNG: Der automatische Tauchstart ist eine Vorsichtsmalknahme. Wir empfehlen
dir, deine Gas- und Taucheinstellungen vor dem Tauchgang immer zu bestdtigen.

4.3. Tauchmodi

Suunto Nautic verfligt Uber zwei Geratetauchmodi mit vordefinierten Einstellungen zur
Vorbereitung auf bestimmte Taucharten.

DIVE MODE

‘ Single gas

Aa ;
88 Multigas

Einzelgas:

Dieser Tauchmodus eignet sich am besten fur Freizeittauchgange ohne Dekompression mit
nur einem Gas, Luft oder Nitrox.

« Ein aktives Gas, bis zu fiinf deaktivierte Gase
« Luft- oder Nitrox-Gemische
+ Tank POD-Verbindung mit aktivem Gas

Multigas:
Dieser Tauchmodus eignet sich am besten zum technischen Tauchen mit mehreren Gasen.

« Bis zu funf aktivierte und deaktivierte Gase
o Luft-, Nitrox- und Trimix-Gemische
+ Tank POD-Verbindung mit mehreren Gasen

4.4. Taucheinstellungen

Die Weitere Einstellungen findest du, indem du auf dem Oberflachen-Display nach unten
scrollst.
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.

== Customization

* Additional settings

GPS

Um den Start- und Endpunkt deines Tauchgangs zu verfolgen und eine genauere Tauchroute
zu erhalten, musst du GPS in den Taucheinstellungen aktivieren. Vergewissere dich, dass das
GPS-Pfeilsymbol auf dem Display vor dem Tauchgang griin ist, bevor du deinen Tauchgang
beginnst, um einen genauen Standort zu erhalten.

ADDITIONAL SETTINGS

GPS

On

Dive route
0

Mit Suunto Nautic kannst du deine Tauchroute verfolgen. Die Unterwasser-Routenverfolgung
basiert auf GPS, dem Beschleunigungsmesser, dem Gyroskop, dem Magnetometer und dem
Drucksensor. Der Algorithmus wurde mithilfe groker Datenmengen von echten Tauchgangen,
Datenanalyse und maschinellem Lernen entwickelt.

Um deine Unterwasserroute beim Tauchen zu verfolgen, musst du sowohl GPS als auch die
Tauchroute-Einstellungen aktivieren. Die Tauchroute ist in deinem Tauchcomputer nicht
sichtbar. Sie wird mit deinem Tauchprotokoll in der Suunto App synchronisiert, wenn du mit
deinem Handy verbunden bist.

Beachte bitte, dass das Signal der Tauchroute in folgenden Situationen beeintrachtigt werden
kann: in Umgebungen ohne Zugang zur Oberflache (wie Hohlen oder Wracks), in
Hallenbadern oder bei schlechtem oder gar nicht vorhandenem GPS-Signal.

Iﬂ HINWEIS: Das Synchronisieren deiner Tauchroute mit der Suunto App kann aufgrund
der grolRen Datenmenge einige Zeit dauern.

Starttiefe Tauchg.

Legt die Tiefenschwelle fiir den Beginn und das Ende eines Tauchgangs fest. Die
Standardtiefe ist 1,2 m (4 ft) und die maximale Tiefe ist 3,0 m (9,8 ft).

Tauchendzeit

Sobald du in flacherem Wasser als die eingestellte Starttiefe fur den Tauchgang bist, beginnt
Suunto Nautic mit der Berechnung der verstrichenen Zeit an der Oberflache. Du kannst deine
gewilnschte Zeit unter Tauchendzeit einstellen. Wenn diese Zeit abgelaufen ist, endet dein
Tauchgang automatisch. Wenn du vor der eingestellten Endzeit weiter tauchst, wird der
Tauchgang fortgesetzt. Du kannst eine Zeit zwischen 1 und 10 Minuten festlegen. Die
Standardeinstellung ist 5 Minuten.

@ TIPP: Verldngere die Endzeit, wenn du z. B. ein Ausbilder bist und wdhrend des
Tauchgangs an der Oberficiche kommunizieren musst. Verklirze sie, um die
Tauchgangstibersicht schneller zu sehen.

@ HINWEIS: Wenn du an die Oberfldche tauchst und innerhalb von flinf Minuten erneut
tauchst, zéhlt Suunto Nautic dies als einen Tauchgang.
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Wassertyp

Wahle den Wassertyp aus, in dem du tauchen wirst. Du kannst zwischen Sufkwasser,
Salzwasser oder der standardisierten Tiefenmessung wahlen, der Option EN13319.

4.5. Wichtige Informationen beim Tauchen

Wahrend des Tauchens zeigt deine Uhr folgende Informationen an:

Dekompressionsinformationen:

Der Dekompressionsbereich auf dem Display ist fest und zeigt in den folgenden Situationen
folgende Daten an:

Nullzeit (NDL): Zeigt die verbleibende Zeit in Minuten in der aktuellen Tiefe, bis ein
Dekompressionsstopp obligatorisch ist. Wenn die Nullzeit Giber 99 Minuten liegt, wird sie als
>99 angezeigt. Wenn die Nullzeit 5 Minuten oder weniger betragt, wird ein obligatorischer
Alarm ausgeldst und der Anzeigebereich wird hervorgehoben, bis die Situation aufgeldst
oder durch Dekompressionsinformationen ersetzt wird.

Weitere Informationen zu obligatorischen Alarmen findest du unter 71. Obligatorische
Tauchgangsalarme.

ACTIVE GAS
8,3,n NX32

NODECO TANK PRESSURE I

6'53 -99'§ 196..
S_Om SAFETY STOP 18+ 85<

Iﬂ HINWEIS: Du kannst dieses Feld so anpassen, dass NDL- und TTS-Werte gleichzeitig
angezeigt werden. Siehe 4.8. Anpassung des Umschaltfensters.

8.3. AR

g NpL>gQ" o MOD
6 53 ms 00' 1.4 56.7..
e

Dekozeit: Wenn die Nullzeit Giberschritten wird, wird ein Alarm ausgelost und die Nullzeit wird
durch die optimale Aufstiegszeit in Minuten (TTS) ersetzt. Ein Deco-Emblem wird angezeigt,
und im Feld ,Stopp“ wird entweder der nachste Dekompressionsstopp oder der Wert der
Dekostufe angezeigt, je nach Dekompressionsprofil. Aukerdem wird ein Alarm ausgeldst, der
durch Dricken einer beliebigen Taste quittiert werden kann. Unter
Dekompressionstauchgdnge findest du weitere Informationen Uber
Dekompressionstauchgange.

ACTIVEGAS

512, . wes

TANK PRESSURE

24'05 g § 145, §
6. 4' s 21814

Stoppbereich: Wenn wahrend des Tauchgangs ein Sicherheitsstopp oder ein Deko-Stopp
erforderlich ist, wird im Fenster ein Stoppuhr angezeigt, die die erforderliche Stoppzeit in
Minuten und Sekunden herunterzahlt. Der Bereich der Stopptiefe wird im Tiefenbereich
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angezeigt. Sobald der Stopp abgeschlossen ist, wird Stopp beend. angezeigt. Du kannst die
Dauer des Sicherheitsstopps in den Einstellungen fir den Algorithmus auf 3, 4 oder 5
Minuten festlegen (Standard ist 3 Minuten).

T B

NO DECO TANK PRESSURE

4528 >99') 72..
SAFETY STOP 19c 73

Oberflachenzeit: Beim Auftauchen wird der Stoppbereich durch einen Timer fir die
Oberflachenzeit ersetzt. Er zeigt die vergangene Zeit zwischen dem Auftauchen vom
vorhergehenden Tauchgang und dem Abstieg zum folgenden Tauchgang an. Er zeigt die Zeit
in Minuten und Sekunden bis zu einer Stunde an. Ab einer Stunde wird die Zeit in Stunden
und Minuten bis zu 24 Stunden angezeigt, danach in Stunden bis zu sieben Tagen und dann
nur noch in Tagen.

0.9. a2

NO DECO TANK PRESSURE

49'09 99§ 70..
0'47 swceme 20 T3y

Aufstiegsgeschwindigkeit: Wahrend eines Tauchgangs zeigt der Balken in der Mitte des
Displays an, wie schnell du aufsteigst. Ein Balkenschritt entspricht 2 m (6,6 ft) pro Minute.

TANK PRESSURE

113, 2 143..

NODECO _ S CONSUMPTION

l J’:I72.5 /min

2136 43"

3.0m SAFETY STOP 25: g4u

Der Balken ist farblich kodiert und zeigt Folgendes an:

- - ”\ N\

- - = A W
- - - A KW
- = ~ W

~ K

- Grau zeigt an, dass die Aufstiegsgeschwindigkeit weniger als 2 m (6,6 ft) pro Minute
betragt.

Griin zeigt an, dass die Aufstiegsgeschwindigkeit zwischen 4 m (13 ft) und 8 m (26 ft) pro
Minute liegt.

« Gelb zeigt an, dass die Aufstiegsgeschwindigkeit mehr als 8 m (26 ft) pro Minute betragt.
+ Rot zeigt an, dass die Aufstiegsgeschwindigkeit mehr als 10 m (33 ft) pro Minute betragt.

+ Rot hervorgehoben zeigt an, dass die Aufstiegsgeschwindigkeit fir 5 Sekunden oder
langer mehr als 10 m (33 ft) pro Minute betragt.

WARNUNG: UBERSCHREITE NICHT DIE MAXIMALE AUFSTIEGSGESCHWINDIGKEIT!
Schnelle Aufstiege erhéhen die Verletzungsgefahr. Du solltest immer die obligatorischen und
empfohlenen Sicherheitsstopps einhalten, nachdem du die maximal empfohlene
Aufstiegsgeschwindigkeit (iberschritten hast.
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4.6. Umschaltfenster fur Geratetauchen

Das Umschaltfenster links auf dem Tauchgang-Display kann verschiedene Informationen
enthalten, die durch kurzes Driicken der OK-Taste gedndert werden kdnnen.

Du kannst die im Umschaltfenster angezeigten Informationen unter Taucheinstellungen >
Personalisierung > Fenster wechseln anpassen.

In der Liste werden alle Ansichten angezeigt, die derzeit dem Umschaltfenster zugewiesen
sind. Wahle eine Ansicht aus, um sie zu bearbeiten. Die Option zum Hinzufligen einer neuen
Ansicht ist unten verfligbar (es sei denn, die maximale Anzahl von 10 Ansichten ist erreicht).

SWITCH WINDOW

— .
@8 Active gas, ppOz/ MOD

- 2

B8 Tank pressure, Gas consumpt...

Hinzufligen einer neuen Ansicht

1. Wahle einen Ansichtstyp aus (grolkes oder doppeltes Feld). Nach der Auswahl kann der
Ansichtstyp nicht mehr gedndert werden.

VIEW TYPE

= Double

. Large

2. Wabhle ein Feld aus, um eine Funktion aus der Liste der verfiigbaren Funktionen
zuzuweisen. Wiederhole den Vorgang fiir das zweite Feld (bei Verwendung eines
Doppelfeld-Layouts).

3. Driicke zur Bestatigung Ansicht speichern.

Einige Felder, z. B. Gewebe, Kompass und Stoppuhr, sind nur als grofke Felder verfligbar.

Bearbeiten einer Ansicht

Beim Bearbeiten einer Ansicht:

« ist der Layouttyp festgelegt.

+ konnen Felder jederzeit gedandert werden.
EDITVIEW 1

Field 1
Max depth

Active gas
Done

+ Ansicht I6schen ersetzt die Option ,Ansicht speichern®.

26



Suunto Nautic

Iﬂ HINWEIS: Wenn nur eine Ansicht in der Liste ist, kann diese nicht gelbscht werden.

Iﬂ HINWEIS: Einige Werte kénnen im Umschaltfenster angezeigt werden, wenn sie durch
einen Alarm oder ein Ereignis ausgeldst werden, auch wenn sie nicht als aktive Felder

konfiguriert sind.

Folgende Daten kénnen fur das Umschaltfenster konfiguriert werden:

Umschaltfenster Inhalt des
Umschaltfensters

MAX DEPTH Max. Tiefe
32
TIME Uhr
23:51

TANK PRESSURE Flaschendruck
1 85 bar (1
-

184 bar

—
TANK PRESSURE
G1 B2

186 bar 197
TANK PRESSURE

1560 _
[ ]

GAS CONSUMPTION Gasverbrauch (L/min oder
10.6 L/min cu ft/mm)

Zeit zur Oberfl. (TTS)
23 min

Erkldrung

Die maximale Tiefe, die wahrend des aktuellen
Tauchgangs erreicht wurde.

Die Uhrzeit im 12- oder 24-Stunden-Format,
basierend auf dem Zeitformat, das du in den
Einstellungen unter Zeit/Datum festgelegt
hast.

Der Flaschendruck in der eingestellten Einheit
(bar oder psi) flr das aktive Gas, wenn es mit
einem Tank POD verbunden ist.

Der Gasverbrauch bezieht sich auf deine
Gasverbrauchsrate in Echtzeit wahrend eines
Tauchgangs. Die tatsachliche
Gasverbrauchsrate wird in Litern pro Minute
(Kubikfuk pro Minute) gemessen und flr die
aktuelle Tiefe berechnet. Weitere
Informationen findest du unter 6.3.
Gasverbrauch.

Die Gaszeit bezieht sich auf die Zeit, die man
in der aktuellen Tiefe bleiben kann. Weitere
Informationen findest du unter 6.4. Gaszeit.

Die Zeit zur Oberflache bezieht sich auf die
Aufstiegszeit in Minuten, um mit den
gegebenen Gasen zur Oberflache
aufzusteigen, einschliellich aller
erforderlichen Dekompressionsstopps.

27



Suunto Nautic

Inhalt des
Umschaltfensters

Umschaltfenster

Tatsachlicher ppO2 und

1.4 56.7., MOD

pp02 MOD

AVG. DEPTH Durchschnittliche Tiefe
28
GRADIENT FACTORS
40/85

Gradientfaktoren

GF99 SURF. GF GF99 / Oberflaichen-GF

18+ 80+

28

Erkldrung

Der aktuelle Partialdruck des aktiven Gases.
Der Partialdruck ist der Anteil des Sauerstoffs
im Gas in der aktuellen Tiefe. Der Wert wird
immer in absoluten Atmospharen (ATA)
angegeben. (1 ATA = 1,013 bar)

Uberschreitet der ppO2 den voreingestellten
Grenzwert fur das Gas, wird das
Umschaltfenster gelb und 16st einen Alarm
aus. Wenn der ppO2 den maximalen
Partialdruck von 1,6 Uberschreitet, wird das
Umschaltfenster rot, bis du in eine geringere
Tiefe als MOD aufsteigst.

Die maximale Tauchtiefe (MOD) ist die Tiefe, in
der der Sauerstoffpartialdruck (ppO2) des
Gasgemischs den Sicherheitsgrenzwert
Uberschreitet.

Die durchschnittliche Tiefe des aktuellen
Tauchgangs wird von dem Moment, in dem du
unter die Starttiefe tauchst, bis zum Ende des
Tauchgangs berechnet.

Der Gradientfaktorwert, den du in den
Einstellungen Algorithmus definiert hast.
Weitere Informationen iber den
Tauchalgorithmus und die Gradientfaktoren
findest du unter 8. Algorithmuseinstellungen
und 8.2. Gradientfaktoren.

GF99 ist der aktuelle Gradientfaktor in deiner
aktuellen Tiefe, ausgedrlickt als Prozentsatz
des M-Wertes des Kontrollkompartiments. Dies
stellt das Verhaltnis zwischen
Umgebungsdruck und geldstem Stickstoff im
Gewebe dar. Verwendetes Gas wird
angezeigt, wenn die Gewebespannung
geringer ist als der inspiratorische
Inertgasdruck. GF99 wird gelb angezeigt,
wenn ,GF High® Gberschritten wird. GF99 wird
bei 100 % rot (Warnung) angezeigt und bleibt
bei allen Werten tiber 100 % rot.

Oberflachen-GF ist der Wert flir den
Gradientfaktor, den du hattest, wenn du sofort
auftauchen wiirdest. Wenn GF99 die
Einstellung ,,GF High* Gberschreitet, wird
Oberflachen-GF gelb angezeigt (Achtung).
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Umschaltfenster

ASCENT SPEED

gmlmin

TISSUES

0% 50 100 150

CEILING
3.0 m

ACTIVE GAS
NX32
oTu CNS

147 46

Inhalt des
Umschaltfensters

Kontingenz Delta5/@ 5

Aufstiegsgeschwindigkeit

Gewebediagramm

Dekostufe

Aktives Gas

OTU CNS

Erkldrung

Wenn GF99 100 % Uberschreitet, wird
Oberflachen-GF rot angezeigt (Warnung).

Die vorhergesagte Anderung des TTS, wenn
du die aktuelle Tiefe fur weitere 5 Minuten
beibehalten wiirdest.

Der vorhergesagte TTS, wenn du weitere 5
Minuten in der aktuellen Tiefe bleiben
wirdest.

Aufstiegsgeschwindigkeit in m/min

Zeigt inerte Gasspannungen in
Gewebekompartimenten an. Die schnellsten
Gewebe befinden sich oben, die langsamsten
unten. Die Balken kombinieren Stickstoff und
Helium; der Druck steigt nach rechts.

» Grln = unter Umgebungsdruck
+ Gelb = Uber Umgebungsdruck
+ Rot = Uber Grenzwert des M-Werts

Wenn obligatorische Dekompressionsstopps
erforderlich sind, wird im Umschaltfenster ein
Wert fur die Dekompressionsstufe angezeigt.
Suunto Nautic zeigt immer den Wert der
Dekostufe des tiefsten dieser Stopps an. Du
musst wahrend deines Aufstiegs unterhalb der
Dekompressionsstufe bleiben. Unter 9.2.
Dekompressionstauchgdnge findest du
weitere Informationen uber
Dekompressionstauchgange.

Das aktuell aktive Gas.

OTU: Sauerstofftoleranzeinheit. Sie wird zur
Messung der Ganzkdrper-Toxizitat verwendet,
die aufgrund einer langeren Belastung durch
hohe Sauerstoffpartialdriicke verursacht wird.
Suunto Nautic alarmiert dich, wenn der
empfohlene Tagesgrenzwert 250 (Vorsicht)
oder 300 (Warnung) erreicht.

CNS: Sauerstofftoxizitat des zentralen
Nervensystems. Der Wert CNS ist ein Mal%
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Umschaltfenster Inhalt des Erkldrung
Umschaltfensters

dafir, wie lange du erhohten
Sauerstoffpartialdriicken (ppO2) ausgesetzt
warst. Dieser Wert wird als Prozentsatz einer
maximal zulassigen Exposition angezeigt.
Suunto Nautic gibt einen Alarm aus, wenn
CNS% 80 % erreicht (Vorsicht) und wenn der
Grenzwert von 100 % uberschritten wird
(Warnung).

Iﬂ HINWEIS: Die Berechnungen der Sauerstoffsdttigung basieren auf aktuell anerkannten
Tabellen fir Séttigungszeitgrenzen und Grundsdtzen. Die Grenzwerte basieren auf dem
NOAA Diving Manual. Der CNS-Prozentsatz wird im Tauchmodus kontinuierlich berechnet,
auch wenn du dich an der Oberflédche befindest.

Zusdtzlich verwendet der Tauchcomputer mehrere Methoden, um die Sauerstoffséttigung
konservativ abzuschétzen. Zum Beispiel:

— Die angezeigten Berechnungen der Sauerstoffsdttigung werden auf den ndchsthéheren
Prozentwert aufgerundet.

— Der Wert CNS% ist auf 1,6 bar (23,2 psi) begrenzt.

— Die OTU-Uberwachung basiert auf dem langfristigen téglichen Toleranzwert, und die
Erholungsfdhigkeit ist reduziert.

An der Oberficiche und nach Beendigung des Tauchgangs sinkt die CNS mit einer
Halbwertszeit von 90 Minuten. Wenn zum Beispiel die CNS nach dem Tauchgang 100
betrdgt, sinkt sie 90 Minuten spdter auf 50 und nach weiteren 90 Minuten auf 25.

WARNUNG: WENN DER SAUERSTOFFGRENZBEREICH AUF EIN ERREICHEN DER
MAXIMALGRENZE HINWEIST, MUSST DU SOFORT MASSNAHMEN ZUR REDUZIERUNG DER
SAUERSTOFFSATTIGUNG ERGREIFEN. Wenn du die Sauerstoffséttigung nach einer ZNS%-/
OTU-Warnung nicht verringerst, kann sich das Risiko von Sauerstofftoxizitdt, Verletzung oder
Tod schnell erh6hen.
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5. Gase

Sowohl im Einzelgas- als auch im Multigas-Modus ist das aktive Gas standardmafig Luft. Im
Meniu Gase kannst du dein aktives Gas bearbeiten oder ein neues Gas hinzufiigen.

GASES

New gas

¥ AIR

ppOz  MOD

Du kannst dein aktives Gas nicht I6schen. Wenn du dein aktives Gas andern mochtest, musst
du entweder das bestehende Gas andern oder ein neues Gas hinzufligen und dessen
Gasstatus auf ,Aktiv* setzen. Wenn du das aktive Gas anderst, wird das vorherige Gas
deaktiviert (Einzelgas-Modus) oder aktiviert (Multigas-Modus).

GAS STATE

B Active
B Enabled

§ Disabled

Im Einzelgas-Modus kannst du nur ein aktives Gas haben. Beim Hinzufligen eines neuen
Gases kannst du es zu deinem aktiven Gas machen oder dein meistgenutztes Gasgemisch (z.
B. NX32) speichern, damit du es bei Bedarf einfach aktivieren kannst.

5.1. Bearbeiten von Gasen

Beim Tauchen mit Gasgemischen missen die Grenzwerte flir den Sauerstoffanteil und den
Partialdruck eingegeben werden, um genaue Stickstoff- und Sauerstoffberechnungen und
eine korrekte maximale Tauchtiefe (MOD) zu gewahrleisten.

Im Einzelgas-Modus kannst du den Sauerstoffanteil (0,%) des aktiven Gases bearbeiten. Der
Sauerstoffanteil kann zwischen 21 % und 100 % angepasst werden.

Im Multigas-Modus kannst du zuséatzlich zum Sauerstoff- auch den Heliumanteil (He%)
bearbeiten. Beim Tauchen mit Helium betragt der kombinierte Wert von Sauerstoff und
Helium immer 100 %. Der Sauerstoffanteil kann zwischen 5 % und 100 % angepasst werden.

Der Standardwert flir den prozentualen Sauerstoffanteil liegt bei 21 % (Luft) und fiir den
Sauerstoffpartialdruck (ppO,) bei 1,4 bar.

Die ppO,-Einstellung bestimmt die MOD, die die sichere Tiefengrenze flir das ausgewahlte
Gas definiert. Du kannst den ppO, auf 1,0, 1,1, 1,2, 1,3, 1,4, 1,5 oder 1,6 bar einstellen.

Die Gaseinstellungen werden in der Ansicht Gas bearb. angepasst, indem du das
gewinschte Gasgemisch auswahlst.
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P

GAS MIXTURE

73 14

o0 338

GAS MIXTURE

21 K14 >

moo 48.6m

@ HINWEIS: Andere diese Werte nicht, wenn du die Auswirkungen nicht genau verstehst.

Im Meni Gas bearb. kannst du auch deine Flaschengrofe einstellen. Der Standardwert
betragt 12 Liter (80 Kubikfu). Stelle sicher, dass du die richtige Flaschengrolke einstellst, um
beim Tauchen mit dem Suunto Tank POD eine korrekte Berechnung des Gasverbrauchs zu
gewahrleisten.

TANK SIZE

-

Uber das Menii Gas bearb. kannst du deinen Suunto Tank POD auch verbinden. Weitere
Informationen Uber die drahtlose Flaschendruckverbindung findest du unter 6.1. Installieren
und Verbinden eines Suunto Tank POD.

5.2. Tauchen mit mehreren Gasen

Beim Tauchen im Multigas-Modus ermdéglicht Suunto Nautic den Gaswechsel zwischen den
aktivierten Gasen im Meni Gase. Du kannst maximal fiinf Gase in die Gasliste eintragen, die
du aktivieren oder deaktivieren kannst.

GASES

¥ AIR

pp0Oz2 MOD
14  56.7m

N X ()

Iﬂ HINWEIS: Der Dekompressionsalgorithmus geht davon aus, dass alle aktivierten Gase
flir den Tauchgang verwendet werden und berechnet die Dekompressionsstopps, die
Dekompressionszeit und die Zeit bis zur Oberflédche entsprechend den verfiigbaren Gase.
Deaktiviere alle Gase, die du nicht bei dir trédgst.

Wahrend des Aufstiegs wird der Gaswechsel immer dann angezeigt, wenn ein besseres Gas
verfugbar ist.
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Beispielsweise stehen dir beim Tauchen auf 40 m (131,2 ft) folgende Gase zur Verfigung:

Nitrox 26 % (1,4 ppO>) (flr Grund)
+ Nitrox 50 % (1,6 ppO>) (Dekompressionsgas)
« Nitrox 99 % (1,6 ppO>) (Dekompressionsgas)

Wéhrend des Aufstiegs wirst du je nach maximaler Tauchtiefe (MOD) des Gases bei 22 m (72
ft) und 6 m (20 ft) zum Gaswechsel aufgefordert. Die Benachrichtigung liber den Gaswechsel
wird im Umschaltfenster angezeigt. Wenn du eine beliebige Taste driickst, wird eine Gasliste
geodffnet, in der das empfohlene Gas an erster Stelle steht. Bestatige das neue Gas mit der
Mitteltaste. Wenn du den vorgeschlagenen Gaswechsel nicht durchflihren willst, kannst du
die Empfehlung zum Gaswechsel verwerfen. Dadurch wird das vorgeschlagene Gas bis zur
nachsten moglichen MOD eines aktivierten Gases ignoriert.

Nachdem der Tauchgang beendet ist, ist das Gas mit dem niedrigsten O»-Wert dein aktives
Gas fur den néchsten Tauchgang.
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6. Unterstltzung fur kabellose
Flaschendruckanzeige

Suunto Nautic kann mit einem Suunto Tank POD zur kabellosen Ubertragung des
Flaschendrucks und des Gasverbrauchs an den Tauchcomputer verwendet werden. Suunto
Nautic ist nur mit Suunto Tank POD-Sendern kompatibel. Der Suunto Tank POD Ubertragt
Daten auf dem 123-kHz-Band. Die Kommunikation zwischen dem Tank POD und dem
Tauchcomputer erfolgt in eine Richtung, d. h., der Tauchcomputer sendet keine Daten an den
Tank POD.

Aktivierte Funktionen bei bestehender Verbindung zwischen Suunto Nautic und Suunto Tank
POD:
» Flaschendruck von bis zu 5 Gasflaschen
« Tatsachlicher Gasverbrauch fiir das aktive Gas (L/min oder cu ft/min)
+ Restliche Gaszeit fur das aktive Gas
+ Konfigurierbare Alarme fiir den Flaschendruck
+ Alarm zum Flaschenwechsel beim Sidemount-Tauchen
+ Protokollierung von Start, Ende und verbrauchtem Druck
Protokollierung des durchschnittlichen Gasverbrauchs fur jedes Gas mit dem Tank POD
+ Einheiten in bar oder psi

6.1. Installieren und Verbinden eines Suunto Tank POD

So installierst und verbindest du einen Suunto Tank POD:

1. Installiere den Tank POD wie in der Tank POD-Kurzanleitung oder in der Tank POD user
guide beschrieben.

Iﬂ HINWEIS: Um die genauesten Flaschendruckmessungen zu gewdhrleisten,
empfiehlt Suunto, den Suunto Tank POD so zu installieren, dass er sich auf der gleichen
Seite befindet wie dein Suunto Nautic.

2. Wahle im Meni Gase das Gas aus, mit dem du deinen Tank POD verbinden mochtest.
3. Offne die Ansicht Gas bearb. und scrolle zur Einstellung Tank POD.

Active gas

AIR 14 56.7m

Tank size

Tank POD
Not linked

4. Wenn du mit einer Flasche tauchst, setze deinen Tank POD in den Steckplatz ,Tank POD 1“
ein und fahre mit Schritt 5 fort. Wenn du im Sidemount-Modus tauchst und einen zweiten
Tank POD mit demselben Gas verbinden musst, befolge das gleiche Verfahren flir den
Steckplatz ,Tank POD 2°
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AIR - LINKED TANK PODS

TANK POD 1

No tank POD

TANK POD 2

5. Vergewissere dich, dass der Tank POD aktiviert wurde und sich in Reichweite befindet.
Waéhle die Seriennummer deines Tank PODs aus der Liste aus.

TANK PODS

) 1234567890

2 201bar 4 OK

[F) 5678 9012 34

%183 4 OK

AIR - LINKED TANK PODS

No tank POD

AIR - LINKED TANK PODS

2] 1234 5678 90
£ 200bar 4 OK @ AIR

G 5678 9012 34

£ 197bar 4 0K @ AR

Wenn du denselben Tank POD mit mehreren Gasen verbunden hast, solltest du vor dem
Tauchgang uberprifen, ob das aktive Gas korrekt ist und ob dein Tank POD verbunden ist. In
den Hauptansichten der Tauchgange wird nur der Flaschendruck des aktiven Gases

GASES
2 AR B}

pp0z  MOD TANKPOD >
14 56.2m 200 bar

angezeigt.

v AIR [ (b

ppOz  MOD POD1 POD2
14 56.7m 201 183bar

WARNUNG: Wenn mehrere Taucher anwesend sind, die Tank PODs verwenden, solltest
du vor jedem Tauchgang lberpriifen, dass die POD-Nummer deines ausgewdhlten Gases mit
der Seriennummer auf deinem POD iibereinstimmt.
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Iﬂ HINWEIS: Die Seriennummer findest du auf der Metallunterseite des Tank PODs sowie
auf seiner Abdeckung.

Wiederhole das obige Verfahren flir alle weiteren Tank PODs und wahle fur jeden Tank POD
ein anderes Gas.

So trennst du die Verbindung zwischen deinem Tank POD und einem bestimmten Gas:

1. Wahle im Menu Gase das Gas aus, von dem du den Tank POD entfernen mochtest.
2. Deaktiviere die Auswahl des zu entfernenden Tank PODs (prtife die Seriennummer):
3. Dein Tank POD wurde aus der Liste der ausgewéhlten Gase entfernt.

Du kannst den Tank POD auch tiber das Meni Tank POD trennen.

Iﬂ HINWEIS: Du kannst die Verbindung zu deinem Tank POD nur trennen, wenn er aktiv ist
und sendet.

Iﬂ HINWEIS: Verwende immer ein analoges Ersatz-Unterwassermanometer als
redundante Quelle flir Gasdruckinformationen.

Iﬂ HINWEIS: Informationen zu deinem Suunto Tank POD findest du in der Anleitung, die mit
dem Produkt mitgeliefert wurde.

6.2. Flaschendruck

Sobald dein Suunto Nautic mit einem Suunto Tank POD verbunden ist, kannst du den
Flaschendruck im Umschaltfenster verfolgen.

Iﬁ HINWEIS: Wenn du keinen Suunto Tank POD verbunden hast, wird der Flaschendruck
im Umschaltfenster als ,Kein Tank Pod* angezeigt. Wenn ein Tank POD verbunden ist, aber
keine Daten empfangen werden, zeigt das Feld - -“ an. Dies kann daran liegen, dass sich
der POD nicht in Reichweite befindet, die Flasche geschlossen oder der Akkustand des
PODs schwach ist.

Iﬂ HINWEIS: LED-Leuchten kénnen das Flaschendrucksignal stéren.

6.3. Gasverbrauch

Du kannst deinen aktuellen Gasdruck wahrend deines Tauchgangs lber das Umschaltfenster
auf dem Gerate-Display verfolgen. Du kannst den durchschnittlichen Gasverbrauch deines
Tauchgangs auch in der Tauchgangsiibersicht auf dem Gerat und in der Suunto App sehen.
TANK PRESSURE
17.3m a 143bar '
NODECO y/ GASCONSUMPTION

2136 43' | 125,
3.0, s 25:c 94y

Die Daten zum Gasverbrauch auf dem Display beziehen sich auf deinen Echtzeit-
Gasverbrauch wahrend des Tauchgangs in der Tiefe, in der du dich befindest. Um deine
personliche Atemfrequenz zu berechnen, verwendet Suunto Nautic das
Atemminutenvolumen (AMV), also das Gasvolumen, das deine Lunge pro Minute verbraucht,
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gemessen in L/min oder cu ft/min. Fir einen genauen Gasverbrauch musst du im Meni Gas
bearb. die richtige Flaschengroke flir das Gas festlegen. Weitere Informationen findest du
unter 5.1. Bearbeiten von Gasen. Die standardmafkige Flaschengrolke ist immer 12 | (80 cu ft).

Die im Suunto Nautic verwendete AMV-Formel zur Berechnung des Gasverbrauchs wahrend
des Tauchgangs lautet wie folgt:

Die Berechnung basiert auf der tatsachlichen Tiefe und dem durchschnittlich verbrauchten
Gasvolumen (bei atmospharischem Druck), das in einem variablen Zeitfenster von 50 bis 170
Sekunden berechnet wird.

- _ Vrz-Vr1
RMVIiters/minute (1+(O'1}<Davemge))
Vgas (iiters) Gasvolumen als Atmospharendruck

AMViiters/minute | Tiefenkompensierter SAC

Z, Zeit am Anfang des Zeitfensters

Zy Zeit am Ende des Zeitfensters

Tiefe (T) Tiefe

V11 Vgas (liters) @M Anfang des Zeitfensters
V12 Vgas (liters) @M Ende des Zeitfensters
Taverage Durchschnittliche Tiefe im Zeitfenster

Um das Gasvolumen zu berechnen, verwendet Suunto Nautic folgende Formel:

VTank size (liters) X PTank (bar)

Vgas (liters) = Zcompressibility factor X Ttemperature correction

Psurface pressure (bar)
Zcompressibilityfactor = .f(PTank(bar): Tambient(f“): POZJPHez)

293.15
Ttemp erature correction = 735, 1 .
- ambient

Du kannst deinen durchschnittlichen Gasverbrauch nach dem Tauchgang in der
Tauchgangsiibersicht sehen. Der Wert zeigt den durchschnittlichen Gasverbrauchswert an,
der aus allen Gasverbrauchswerten wéahrend des Tauchgangs berechnet wird.

@ HINWEIS: Da die Echtzeit-Verbrauchswerte auf Daten beruhen, die innerhalb eines
Zeitfensters erfasst wurden, wird der Gasverbrauchswert méglicherweise nicht sofort zu
Beginn des Tauchgangs angegeben. Die Werte kénnen auch héher sein, wenn ein
Niederdruckschlauch zur Kontrolle des Auftriebs in der Tarierweste oder im Tauchanzug
verwendet wird.
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Iﬂ HINWEIS: Bei den Gasberechnungen werden auch die Kompressibilitét des Gases und
Temperaturschwankungen beriicksichtigt, um genauere Werte zu erhalten.

6.4. Gaszeit

Der Gaszeit-Wert im Umschaltfenster gibt die maximale Zeit (in Minuten) an, die du in der
aktuellen Tiefe bleiben und (bei einer Aufstiegsgeschwindigkeit von 10 m/min) mit einem
Enddruck von 35 bar (508 psi) zur Oberflache aufsteigen kannst. Die Zeit wird anhand des
Flaschendruckwerts, der Flaschengroke, deiner aktuellen Atemfrequenz und der Tiefe
berechnet.

Gaszeit wird nach der folgenden Formel berechnet:

V

gas (liters) — Vgas reserve (liters)

- —
]gas time SAC
liters/minute

Iﬁ HINWEIS: Sicherheits- und Dekompressionsstopps werden bei den Gaszeit-
Berechnungen nicht berticksichtigt.

6.5. Sidemount

Wenn zwei Tank PODs mit demselben Gas verbunden sind, werden die Tankdriicke
gebiindelt und wie ein grolker Tank berechnet. Es werden nur der Gasverbrauch und die
Gaszeit angezeigt, wobei die gleichen Formeln wie bei der Berechnung fiir einen Tank
verwendet werden. Es wird angenommen, dass beide Sidemount-Tanks das gleiche Volumen
haben.

TANK PRESSURE
26.4m a 1g1bar &1

NO DECO

53'46 17. 183w
S'Um SAFETY STOP 23-c 94,
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/. Tauchalarme

Suunto Nautic nutzt farblich codierte obligatorische Warnungen. Diese werden deutlich
sichtbar auf dem Display mit einem akustischen Alarm und einem Vibrationsalarm angezeigt,
es sei denn, der Ton oder die Vibration sind stummgeschaltet. Warnungen sind immer rot und
beziehen sich auf kritische Ereignisse, die immer sofortiges Handeln erfordern. Du kannst den
Ton und die Vibration ausschalten, die Warnung bleibt jedoch rot, bis die Situation aufgelost
ist.

Mit Suunto Nautic kannst du auch deine eigenen Alarme definieren und den bevorzugten
Ton, die Vibration und das Aussehen einstellen.

Alle Tone und Vibration stummschalten

Du kannst die akustischen Alarme und Vibrationsalarme stummschalten, wenn du im Menu
LAlarme® nach unten blatterst und Alle Tone stummschalten oder Alle Vibrationen
stummschalten auswahlst. Alarme und Benachrichtigungen werden auch dann visuell auf
dem Display angezeigt, wenn du die Audio- oder Vibrationsfunktion stummschaltest.

ALARMS

Mute all audio

Mute all vibration

7.1. Obligatorische Tauchgangsalarme

Die folgende Tabelle enthalt alle obligatorischen Alarme, die dir wahrend eines Tauchgangs
angezeigt werden kdnnen. Die Tabelle enthalt auch den Grund fir den Alarm und die Losung
des Problems.

Wenn mehrere Alarme gleichzeitig auftreten, wird der Fehler mit der hdchsten Prioritat
angezeigt. Quittiere den ersten Alarm, indem du eine beliebige Taste driickst. Daraufhin
erscheint der nachste.

Alarm Erkldrung Behebung des Alarms
16 Die Halte dich innerhalb der
y A Aufstiegsgeschwindigkeit grinen Anzeigen fur die
14'36 68' l '_i“z | Uberschreitet die sichere Aufstiegsgeschwindigkeit.
— bar - Geschwindigkeit von 10 m Achte auf Symptome einer
e 19 872 (33 ft) pro Minute DCS. Sei bei zukiinftigen
mindestens flinf Sekunden Tauchgangen besonders
lang. vorsichtig.
4 Bei einem Tauche unter den
P v NX99 Dekompressionstauchgang angezeigten
] -l [Pl wurde die Dekostufe um Dekostufenwert ab.
5901 '5 ' 152: mehr als 0,6 m (2 ft)
6. 4% oo 2175, Uberschritten.
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Alarm Erklarung Behebung des Alarms
40 Der Sauerstoffpartialdruck Steige sofort auf oder
T liegt Uber dem maximalen wechsle zu einem Gas mit
' e | Niveau (>1,6). niedrigerem
17 37 § _1.6338. Sauerstoffanteil.
3.0, swerveroe 18-c 855
Der Sauerstoffpartialdruck Steige sofort auf oder
uberschreitet den fur das wechsle zu einem Gas mit
Gas eingestellten Wert. niedrigerem
Sauerstoffanteil.
CNS CNS Die Sauerstofftoxizitat des Wechsle zu einem Gas mit
80 100 zentralen Nervensystems einem niedrigeren pp0O2
% (ZNS) liegt bei 80 oder 100 % | oder steige (innerhalb der
des Grenzwerts. Dekostufe) auf.
oTU oTU 80 oder 100 % des Wechsle zu einem Gas mit
250 300 empfohlenen einem niedrigeren ppO2
Tagesgrenzwerts flir OTU oder steige (innerhalb der
wurden erreicht. Dekostufe) auf.
TANK PRESSURE TANK PRESSURE Der Flaschendruck liegt Wechsle zu einem Gas mit
A7 unter 50 bar (725 psi). einem hoheren
Flaschendruck oder steige
auf die

Sicherheitsstopptiefe auf
und beende den

Tauchgang.
AVERAGE DEPTH Aulkerhalb des Bleibe innerhalb des
2.8m g 10.5. Sicherheitsstoppfensters. Sicherheitsstoppfensters
I NODECO if| TANK PRESSURE von 3 bis 6 m.
47°35 >99'§ 72.. #
SAFETY STOP 195 73,1
ACTIVE GAS Die Nullzeit betragt weniger | Steige etwas mehr auf, um
\7)2-7m NX3 als 5 Minuten. obligatorische
" nooceo & I Dekompressionsstopps zu
17 37 5 l 1.3 33.8.. vermeiden.
3.0, swevso o 18« 85
A Du unterbrichst die Steige auf die im
1 0.5m B ALGORITHM Dekostufe flr mehr als 3 Umschaltfenster angezeigte
59,57 "iﬁa? sumpisseo e Minuten und verpasst Tiefe der Dekostufe ab.
v - deinen
12.0,, ceune a2 87 Dekompressionsstopp.
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/1.2. Benutzerkonfigurierbare Tauchgangsalarme

Zusatzlich zu den obligatorischen Alarmen gibt es weitere, vom Benutzer konfigurierbare
Alarme fir Flaschendruck, Tiefe, Tauchzeit, Nullzeit, Gaszeit und Sidemount-
Flaschenwechselalarme. Fiir jeden Alarm kannst du den Ton individuell auf kurz oder lang
anpassen oder alle Tone ausschalten. Zusatzlich zur Tonoption kannst du auch einen
Vibrationsalarm wahlen oder, wenn du es vorziehst, nur die Vibration einschalten.

Zusatzlich zu den Akustik- und Vibrationsoptionen kannst du zwischen zwei verschiedenen
Aussehen wahlen: Benachr. (cyan) oder Vorsicht (gelb). Du kannst fir jeden konfigurierbaren
Alarm maximal flinf Alarme definieren. Sobald ein Alarm erscheint, kannst du ihn durch
Dricken einer beliebigen Taste I6schen.

ALARMS

Depth
lalarms
Dive time

APPEARANCE

o Notify

Caution

AUDIO & VIBRATION

Alarm tone
Short
Audio

Flaschendruck

Du kannst den Flaschendruckalarm auf einen beliebigen Wert zwischen 51 und 360 bar (725
und 5.221 psi) einstellen. Es gibt einen obligatorischen Alarm bei 50 bar (725 psi), der nicht
gedndert werden kann. Flaschendruckalarme sind hilfreich, um dich zu benachrichtigen,
wenn du deinen Umkehrdruck erreichst.

TANK PRESSURE l

113, 2E0M

NODECO i GASCONSUMPTION

21'36 43' | 1250

3,0[\1 SAFETY STOP 25'C 94%

Tiefe

Du kannst einen Tiefenalarm zwischen 3,0 m und 199,0 m definieren. Tiefenalarme sind
besonders beim Freitauchen praktisch, um dich lber verschiedene Phasen des Freitauchens
zu informieren. Du kannst auch einen Tiefenalarm einstellen, der dich benachrichtigt, wenn
du beim Tauchen deine persédnliche Tiefengrenze erreichst.

NODECO _,

I 1250,

21'36 13’

3.0m SAFETYSTOP 25"'[‘ 94'.-.;
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Tauchzeit

Die Tauchzeitalarme konnen in Minuten und Sekunden bis zu einem Maximum von 99
Minuten definiert werden.

23.0, 2120. 1

NO DECO ONSUMPTION

23' § 12.5/m
3.0[“ SAFETY STOP 25“[: 94%

NDL

Nullzeit-Alarme konnen definiert werden, um dich vor einer bestimmten Nullzeit zu warnen,
oder wenn die Nullzeit sehr niedrig ist.

25 TANK PRESSURE
~

eWUm ~ bar

NO nscoi GAS CONSUMPTION

50'07 KOl | 12,5

3.0m SAFETY STOP 25“0 94%

Sidemount

Wenn du zwei Tank PODs mit demselben Gas verbunden hast, kannst du eine Druckdifferenz
definieren, damit das Gerat dich informiert, wenn du die Flaschen wechseln musst. Der
Schwellenwert fir die Druckdifferenz kann zwischen 5 und 70 bar (73-1015 psi) eingestellt
werden. Sobald die Druckdifferenz den eingestellten Grenzwert erreicht, wird im
Umschaltfenster ein Alarm angezeigt.

‘I 7 PRESSURE DIFFERENCE
W

2136 25 |

3.0m swervsor 25-c 94,

@ HINWEIS: Wenn eine der Einstellungen fiir Alle stummschalten aktiviert ist, werden die
einzelnen Audio- oder Vibrationseinstellungen auf der Seite fiir die Audio- und
Vibrationseinstellungen jedes Alarms deaktiviert und durch die Einstellung fir Alle
stummschalten (iberschrieben. Wenn du die Einstellungen fiir ,,Alle stummschalten*®
deaktivierst, sind die urspriinglichen individuellen Einstellungen wieder gliltig.
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8. Algorithmuseinstellungen

Die Entwicklung des Dekompressionsmodells von Suunto geht auf die 1980er Jahre zuriick,
als Suunto das Buhlmann-Modell auf der Grundlage von M-Werten in Suunto SME
implementierte. Seither wurde die Forschung und Entwicklung mithilfe interner und externer
Experten kontinuierlich weitergeflhrt.

8.1. Der Buhlmann 16 GF-Algorithmus

Der Blhlmann-Dekompressionsalgorithmus wurde vom schweizerischen Arzt Dr. Albert A.
Buhlmann entwickelt, der sich seit 1959 mit der Dekompressionstheorie befasste. Der
Buhlmann-Dekompressionsalgorithmus ist ein theoretisches, mathematisches Modell, das
beschreibt, wie inerte Gase in den menschlichen Korper ein- und aus ihm austreten, wenn
sich der Umgebungsdruck @ndert. Im Laufe der Jahre wurden mehrere Versionen des
BUhlmann-Algorithmus entwickelt und von vielen Tauchcomputer-Herstellern tibernommen.
Suunto Nautic verwendet den Bihlmann 16 GF-Tauchalgorithmus von Suunto basierend auf
dem Bihlmann ZHL-16C-Modell, fiir das wir unseren eigenen Code implementiert haben. Der
Algorithmus kann durch die Verwendung von Gradientenfaktoren modifiziert werden, um den
Grad des Konservatismus festzulegen.

@ HINWEIS: Da jedes Dekompressionsmodell rein theoretisch ist und die individuellen
Koérperwerte des Tauchers nicht berlicksichtigt, kann keines dieser Modelle ein DCS-Risiko
ausschlieRen. Berticksichtige immer deine persénlichen Faktoren, den geplanten Tauchgang
und deine Tauchausbildung, wenn du die passenden Gradientenfaktoren flir deinen
Tauchgang auswdhlst.

8.2. Gradientfaktoren

Der Gradientfaktor (GF) ist ein Parameter, mit dem du verschiedene Konservatismusstufen
erzeugen kannst. GFs sind in zwei separate Parameter unterteilt, ,Gradient Factor Low*
(niedriger Gradientfaktor) und ,,Gradient Factor High* (hoher Gradientfaktor).

Durch die Verwendung von GF mit dem Buhlmann-Algorithmus kannst du deine
Sicherheitsreserve fir den Tauchgang festlegen, indem du Konservatismus hinzufiigst. So
kontrollierst du, wann verschiedene Gewebekompartimente ihren akzeptablen M-Wert
erreichen. Ein Gradientfaktor wird als Prozentsatz des M-Wert-Gradienten definiert und liegt
zwischen O und 100 %.

Eine haufig verwendete Kombination ist GF Low 30 % und GF High 70 %. (Auch geschrieben
als GF 30/70) Diese Einstellung bedeutet, dass der erste Stopp erfolgen wiirde, sobald das
Leitgewebe 30 % seines M-Wertes erreicht hat. Je niedriger die erste Zahl ist, desto weniger
Uberséttigung ist erlaubt. Demzufolge ist der erste Stopp erforderlich, wenn du tiefer bist. Ein
Gradientfaktor von O % steht flir die Umgebungsdrucklinie und ein Gradientfaktor von 100 %
fur die M-Wert-Linie.

In der folgenden Abbildung ist der GF Low auf 30 % eingestellt und die fliihrenden
Gewebekompartimente reagieren auf die 30 %-Grenze des M-Wertes. In dieser Tiefe findet
der erste Dekompressionsstopp statt.
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100%

Dive profile

Gradient Factor Low 30%

0%

Fast tissues Slow tissues

Im Laufe des weiteren Aufstiegs verandert sich der GF von 30 % auf 70 %. GF 70 gibt an, wie
hoch die Ubersattigung sein darf, wenn du an der Oberflaiche ankommst. Je niedriger der
Wert ,,GF High“ ist, desto langer muss ein Stopp in geringerer Tiefe sein, um vor dem
Auftauchen zu entgasen. In der folgenden Abbildung ist der GF High auf 70 % eingestellt und
die fuhrenden Gewebekompartimente reagieren auf die 70 %-Grenze des M-Wertes.

An diesem Punkt kannst du an die Oberflache zuriickkehren und deinen Tauchgang beenden.

100%

Dive profile
Gradient Factor High 70%

0%

Fast tissues Slow tissues

Wie sich ,,GF Low %* auf das Tauchprofil auswirkt, wird in der folgenden Abbildung
veranschaulicht. Sie zeigt, wie ,GF Low %“ die Tiefe des ersten Dekompressionstopps
bestimmt und in welcher Tiefe sich der Aufstieg zu verlangsamen beginnt. Die Abbildung
zeigt, wie die verschiedenen GF Low %-Werte die Tiefe des ersten Stopps verandern. Je
hoher der GF Low %-Wert ist, desto geringer ist die Tiefe beim ersten Stopp.
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50/70 30/70 10/70
e —

v —— —

Iﬂ HINWEIS: Wenn der GF Low %-Wert zu niedrig ist, kann es sein, dass einige Gewebe
beim ersten Stopp noch begast sind.

Wie sich ,,GF High %* auf das Tauchprofil auswirkt, wird in der folgenden Abbildung
veranschaulicht. Sie zeigt, wie ,GF High %*“ die Dekompressionszeit bestimmt, die in der
flachen Phase des Tauchgangs verbracht wird. Je hoher der GF High %-Wert ist, desto kurzer
ist die Gesamttauchzeit und desto weniger Zeit verbringt der Taucher im flachen Wasser.
Wenn ,,GF High %“ auf einen niedrigeren Wert eingestellt ist, verbringt der Taucher mehr Zeit
im flachen Wasser und die Gesamttauchzeit verlangert sich.

30/90 30/80 30/70
I I
i /

Folgende Gradientfaktoren kdnnen angepasst werden: Die standardmafige
Konservatismuseinstellung im Suunto Nautic-Tauchcomputer ist auf ,Mittel” (40/85)
festgelegt. Du kannst die Einstellung so anpassen, dass sie aggressiver oder konservativer
als der Standardwert sind. Wahle aus den voreingestellten Stufen aus oder stelle deine
eigene Stufe ein.

Die voreingestellten Werte lauten wie folgt:

- Niedrig: 45/95

« Mittel: 40/85 (Standard)

+  Hoch: 35/75

Bei Sporttauchgangen erhaltst du bei einer hohen Konservatismuseinstellung (35/75) mehr
Puffer, um Dekompressionsanforderungen zu vermeiden. Bei niedriger

Konservatismuseinstellung (45/95) erhaltst du mehr Nullzeit, jedoch einen geringeren Puffer,
sodass es sich um eine aggressivere Einstellung handelt.
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CONSERVATISM

Low
45/95
Medium

High

Custom

Es gibt verschiedene Risikofaktoren, die deine Anfalligkeit fur DCS beeinflussen konnen, wie
z. B. dein personlicher Gesundheitszustand und dein Verhalten. Diese Risikofaktoren sind von
Taucher zu Taucher, aber auch von Tag zu Tag verschieden.

Zu den personlichen Faktoren, die ein erhohtes DCS-Risiko mit sich bringen, gehdren:

« Unterklihlung durch niedrige Temperaturen — Wassertemperatur unter 20 °C (68 °F)
« Unterdurchschnittliches Fithessniveau
+ Alter, vor allem bei Tauchern Uber 50
. Erschopfung (durch Ubertrainieren, Schlafmangel, anstrengende Reise)
+ Dehydrierung (beeinflusst den Kreislauf und kann das Entgasen verlangsamen)
+ Stress
Eng anliegende Ausristung (kann das Entgasen verlangsamen)
- Ubergewicht (ein BMI, der als fettleibig gilt)
+ Offenes Foramen ovale (PFO)
« Sport vor oder nach dem Tauchen

» Anstrengende Aktivitaten wadhrend des Tauchgangs (erhoht den Blutfluss und flihrt dem
Gewebe mehr Gas zu)

WARNUNG: Veréindere die Gradientfaktorwerte erst, wenn du verstanden hast, wie sie
sich auswirken. Bestimmte Einstellungen des Gradientfaktors kbnnen ein hohes Risiko flr die
Dekompressionskrankheit oder Verletzungen zur Folge haben.

8.3. Dekoprofil
Das Dekoprofil kann unter Tauchoptionen > Algorithmus > Dekoprofil ausgewahlt werden.

ALGORITHM

o profile

Safety stop

Dekompressionsprofil ,,##Durchgehend”

In der Regel werden Dekompressionsstopps seit den Haldane-Tabellen von 1908 in festen
Schritten wie 15 m, 12 m, 9 m, 6 m und 3 m verwendet. Diese praktische Methode wurde vor
dem Aufkommen der Tauchcomputer eingefiihrt. Wahrend des Aufstiegs dekomprimiert ein
Taucher jedoch in einer Reihe von graduellen Minischritten, wodurch eine sanfte
Dekompressionskurve entsteht. Mit der Einfihrung von Mikroprozessoren ist es Suunto heute
maglich, das tatsachliche Dekompressionsverhalten genauer zu modellieren. Bei jedem
Aufstieg mit Dekompressionsstopps berechnen Suunto Tauchcomputer den Punkt, an dem
das Kontrollkompartiment die Umgebungsdrucklinie kreuzt (d.h. den Punkt, an dem der
Gewebedruck groker als der Umgebungsdruck ist) und das Entgasen beginnt. Dies wird als
Dekompressionsgrenze bezeichnet. Zwischen dieser Untergrenze und der Dekostufe
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befindet sich das Dekompressionsfenster. Der Bereich des Dekompressionsfensters hangt
vom Tauchprofil ab.

Die optimale Dekompression erfolgt im Dekompressionsfenster, das durch Auf- und
Abwartspfeile neben dem Tiefenwert angezeigt wird. Wenn die Dekostufe missachtet wurde,
wird der Taucher durch einen nach unten zeigenden Pfeil und einen akustischen Alarm
aufgefordert, wieder in das Dekompressionsfenster abzutauchen.

Das Entgasen in den schnellen Leitgeweben wird an oder in der Nahe der Untergrenze
langsam sein, da der Gradient nach auléen gering ist. Langsamere Gewebe konnen immer
noch begasen und mit genligend Zeit kann die Dekompressionspflicht zunehmen, wobei sich
die Dekostufe nach unten und die Untergrenze nach oben verschieben konnen. Die
Dekompressionsgrenze stellt den Punkt dar, an dem der Algorithmus versucht, die
Blasenkompression zu maximieren, wahrend die Dekostufe das Entgasen maximiert.

Der zusatzliche Vorteil einer Dekostufe und Untergrenze beruht auf der Erkenntnis, dass es in
rauem Wasser schwierig sein kann, die genaue Tiefe fur eine optimale Dekompression zu
halten. Durch die Einhaltung einer Tiefe, die im Bereich zwischen Dekostufe und Untergrenze
liegt, dekomprimiert der Taucher immer noch, obwohl langsamer als optimal, und hat einen
zusatzlichen Puffer, der das Risiko minimiert, dass Wellen den Taucher uber die Dekostufe
heben. Zudem bietet die von Suunto verwendete kontinuierliche Dekompressionskurve ein
viel sanfteres und natrlicheres Dekompressionsprofil als die traditionelle ,,Stufen®-
Dekompression.

Dekompressionsprofil ,##Gestuft*

In diesem Dekompressionsprofil wurde der Aufstieg in traditionelle 3 m (10 ft)-Schritte oder -
Stufen unterteilt.

In diesem Modell dekomprimiert der Taucher in traditionell festgelegten Tiefen. Der
Dekostufenwert im Umschaltfenster zeigt die Tiefe des nachsten Stopps an. Sobald der
Taucher das Dekompressionsfenster erreicht, startet ein Timer, der die erforderliche Dauer
des Dekompressionsstopps anzeigt.

Ein Beispiel flir einen Dekompressionstauchgang findest du unter Beispiel: Multigas-Modus.

STEPPED AND CONTINUOUS MODE =~ ==seeeee traditional fixed stops
= continuous decompression curve

21

24

27

30m
0:16 0:18 0:20 0:22 0:24 0:26 0:28 0:30 0:32 0:34 0:36 h

*The graph is an example of a typical decompression dive profile. Several variables affect decompression calculations.
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8.4. Dauer des Sicherheitsstopps

Ein Sicherheitsstopp wird fur jeden Tauchgang tiefer als 10 m (33 ft) empfohlen. Du kannst die
Sicherheitsstopp-Einstellungen wie folgt anpassen:

3 Min.: Der Sicherheitsstopp ist immer ein 3-minutiger Stopp, auch nach dem letzten
Dekompressionsstopp. Die Zeit des Sicherheitsstopps ist nicht in der TTS (Zeit bis zur
Oberflache) enthalten.

4 Min.: Der Sicherheitsstopp ist immer ein 4-minUtiger Stopp, auch nach dem letzten
Dekompressionsstopp. Die Zeit des Sicherheitsstopps ist nicht in der TTS (Zeit bis zur
Oberflache) enthalten.

5 Min.: Der Sicherheitsstopp ist immer ein 5-minttiger Stopp, auch nach dem letzten
Dekompressionsstopp. Die Zeit des Sicherheitsstopps ist nicht in der TTS (Zeit bis zur
Oberflache) enthalten.

Immer aus: Wahrend des Tauchgangs wird kein Sicherheitsstopp angezeigt.

Eingestellt: Nach der Dekompression wird ein 3-minitiger Sicherheitsstopp eingelegt, dessen
Dauer jedoch an das Tauchprofil angepasst wird. Das bedeutet, dass er kirzer sein kann,
wenn die Zeit im flachen Wasser verbracht wird. Die vorhergesagte Zeit ist in der TTS (Zeit bis
zur Oberflache) enthalten.

SAFETY STOP

3min

4 min

@ HINWEIS: Eine Uberschreitung der Aufstiegsgeschwindigkeit wéhrend des Tauchgangs
fihrt nicht zu einer Verldngerung des Sicherheitsstopps.

8.5. Tiefe des letzten Deko-Stopps

Du kannst die letzte Stopptiefe fiir Dekompressionstauchgange unter Tauchoptionen >
Algorithmus > Letzter Deko-Stopp anpassen. Es gibt zwei Optionen: 3 m und 6 m (9,8 ft und
19,6 ft).

Standardmafig ist die letzte Stopptiefe auf 3 m (9,8 ft) festgelegt.

Iﬂ HINWEIS: Diese Einstellung hat keinen Einfluss auf die Dekostufe bei einem
Dekompressionstauchgang. Die letzte Dekostufentiefe ist immer 3 m (9,8 fi).

@ TIPP: Wenn du bei rauer See tauchst und ein Stopp bei 3 m (9,8 ft) eine Herausforderung
darstellt, solltest du erwdgen, die letzte Stopptiefe auf 6 m (19,6 ft) einzustellen.

8.6. Hoheneinstellung

Damit der Tauchcomputer den korrekten Dekompressionsstatus berechnen kann, muss die
Hoheneinstellung bei Tauchgédngen in Hohen iiber 300 m (980 ft) manuell ausgewahlt
werden.

Du findest die Einstellung unter Tauchoptionen » Algorithmus » Hohe und kannst aus drei
Bereichen auswahlen:
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- 0-300 m (0-980 ft) (Standard)
+ 300-1500 m (980-4900 ft)
« 1500-3000 m (4900-9800 ft)

Infolgedessen verkiirzen sich die zulassigen Grenzwerte fur die Nullzeit erheblich.

Der Luftdruck ist in grokeren Hohen niedriger als auf Hohe des Meeresspiegels. In grofken
Hohen wird der Koérper im Verhaltnis zur Gleichgewichtssituation auf der urspriinglichen Hohe
mit mehr Stickstoff angereichert. Dieser ,zuséatzliche® Stickstoff wird allm&hlich abgebaut, und
das Gleichgewicht im Kérper wird wiederhergestellt. Suunto empfiehlt, dass du dich vor dem
Tauchen mindestens drei Stunden an die neue Hohe akklimatisierst.

Damit die Berechnungen die Hohenlage mit einbeziehen, musst du vor dem Tauchen in
Hohenlagen die Hoheneinstellung deines Tauchcomputers anpassen. Der nach dem
mathematischen Modell des Tauchcomputers zuldssige maximale Stickstoffpartialdruck wird
gemald dem niedrigeren Umgebungsdruck reduziert.

WARNUNG: Beim Aufstieg in gréBere Hohen kann sich das Gleichgewicht des im K&rper
geldsten Stickstoffs voriibergehend dndern. Suunto empfiehlt, dass du dich vor dem Tauchen
zuerst an die neue H6he akklimatisierst. Aulerdem ist es wichtig, dass du nicht direkt nach
dem Tauchen in eine groRere Héhe fliegst, um das Risiko der Dekompressionskrankheit zu
minimieren.

WARNUNG: WAHLE DIE KORREKTEN HOHENEINSTELLUNGEN! Damit der
Tauchcomputer den Dekompressionsstatus korrekt berechnen kann, muss die
Héheneinstellung bei Tauchgédngen in Héhen von dber 300 m (980 ft) entsprechend
korrigiert werden. Der Tauchcomputer ist nicht zur Verwendung in Héhen von (ber 3.000 m
(9.800 ft) konzipiert. Wenn die Hoheneinstellung nicht korrekt ausgewdhlt wurde oder liber
der maximalen Héhengrenze getaucht wird, fiihrt dies zu falschen Tauch- und
Planungsdaten.

Iﬂ HINWEIS: Wenn du Wiederholungstauchgdnge in einer anderen Héhenlage als beim
vorherigen Tauchgang machst, dndere nach dem Ende jedes Tauchgangs die
Héheneinstellungen entsprechend dem néchsten Tauchgang. Dies sorgt daftir, dass die
Gewebeberechnungen genauer sind.

@ HINWEIS: Suunto Nautic ist nicht zur Verwendung in Héhen liber 3.000 m (9.800 ft)
vorgesehen.

8.7. Algorithmus aus

Das Suunto Nautic Gerét lasst sich nur als Bottom-Timer verwenden, wenn der Algorithmus
unter Taucheinstellungen > Algorithmus deaktiviert wird. Wenn der Algorithmus aus ist, nutzt
das Geréat keinerlei Dekompressionsalgorithmus, sodass wahrend des Tauchgangs keine
Dekompressionsinformationen oder Berechnungen einbezogen werden.
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9. Tauchen mit Suunto Nautic

9.1. Sicherheitsstopps

Bei jedem Tauchgang unter 10 m (33 ft) wird ein Sicherh.-Stopp von drei Minuten empfohlen.
Wenn ein Sicherheitsstopp erforderlich ist, wird im Umschaltfenster der minimale
Dekostufenwert (3 m) angezeigt.

Die Dauer des Sicherheitsstopps wird berechnet, wenn du dich zwischen 2,4 m und 6 m (7,9 ft
und 20 ft) befindest.

Dies wird durch nach oben und unten zeigende Pfeile links neben dem Wert flir den
Tiefenstopp angezeigt. Die Dauer des Sicherheitsstopps wird in Minuten und Sekunden
angezeigt. Die bevorzugte Dauer des Sicherheitsstopps kann im Menl Algorithmus unter
Sicherh.-Stopp eingestellt werden.

ACTIVE GAS

9.2, I e

NO DECO TANK PRESSURE

4528 >99') 72..

2'46 SAFETY STOP 1g°c ']3%

Bei Aufstiegen in eine geringere Tiefe als 2,4 m wird ein Alarm in der Fensteranzeige
ausgelost. Bitte steige unter die 3-m-Dekostufe ab.

22. 0

NO DECO TANK PRESSURE

4135 >99'§ 72..
m’ SAFETY STOP 19-c 73

Wenn du auf unter 6 m (20 ft) sinkst, stoppt der Sicherheitsstopp-Timer und setzt die Zahlung
fort, sobald du dich wieder im Sicherheitsstoppfenster befindest. Sobald der Timer Null
anzeigt, ist der Stopp beendet und du kannst zur Oberflache aufsteigen.

Iﬂ HINWEIS: Wenn du den Sicherheitsstopp ignorierst, gibt es keine Strafe. Suunto
empfiehlt jedoch, dass du bei jedem Tauchgang einen Sicherheitsstopp durchflihrst, um das
DCS-Risiko zu minimieren.

@ HINWEIS: Wenn du die Sicherheitsstopp-Einstellung auf ,Aus* setzt, gibt es keine
Sicherheitsstopp-Anzeigen, wenn du das Sicherheitsstopp-Fenster erreichst.

9.2. Dekompressionstauchgange

Wenn du den Grenzwert fur keine Dekompression Uberschreitest, stellt Suunto Nautic die
Dekompressionsinformationen bereit, die abhangig vom Dekompressionsprofil fiir den
Aufstieg erforderlich sind.

Sobald die No deco-Zeit O Minuten betragt, andert sich der Anzeigebereich, um die Deco-
Zeit (auch Zeit zur Oberfl. genannt) anzuzeigen: optimale Aufstiegszeit in Minuten zur
Oberflache mit gegebenen Gasen.
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312, . wes

TANK PRESSURE

24'05 g § 145.. §
B 4' s 2181

Je nach eingestelltem Dekompressionsprofil wird der Wert fur die Dekostufe entweder allein
oder zusammen mit der empfohlenen Stopptiefe im Stoppbereich angezeigt. Der
Dekostufenwert gibt die erste Dekompressionsstopptiefe an.

Du kannst die letzte Stopptiefe in den Einstellungen fur den Algorithmus auf 3,0 m oder 6,0 m
einstellen (die Standardtiefe ist 3,0 m). Weitere Informationen findest du unter 8.5. Tiefe des
letzten Deko-Stopps.

Bei einem Dekompressionstauchgang kann es verschiedene Arten von Stopps geben:

+ Dekompressionsstopp: Ein obligatorischer Stopp beim Tauchen mit dem
Dekompressionsprofil Gestuft (siehe 8.3. Dekoprofil). Dekompressionsstopps erfolgen in
festen Intervallen von 3 m (10 ft).

Sicherh.-Stopp: Wenn eine Sicherheitsstoppzeit eingestellt wurde, hast du nach dem
letzten Dekompressionsstopp einen zusatzlichen Sicherheitsstopp. Ein Sicherheitsstopp
ist bei Dekompressionstauchgangen nicht immer zwingend erforderlich.

Zwischen der Dekompressionsgrenze und der Dekostufe befindet sich ein
Dekompressionsfenster auf 3 m (9,8 ft). Je naher du an der Dekostufe bleibst, desto optimaler
ist die Dekompressionszeit.

Wenn du bis dicht an die Dekostufe aufsteigst und in den Bereich des
Dekompressionsfensters gelangst, werden zwei Pfeile neben der Tiefenangabe angezeigt.

Wenn du mit dem Dekoprofil Gestuft tauchst, startet beim Eintritt in das
Dekompressionsfenster ein Countdown, und die Dekostufe bleibt flir eine bestimmte Zeit
gleich und verschiebt sich dann um jeweils 3 m (9,8 ft) nach oben.

Innerhalb des Dekompressionsfensters (Profil Gestuft):

ACTIVE GAS

6 . U m I NX32

48'03 § g 89,
6. @ = 19 7.

Im Aufstiegsmodus Durchgehend verringert sich die Tiefe der Dekostufe kontinuierlich, wenn
du dich in ihrer Nahe befindest. Dies ermoglicht eine kontinuierliche Dekompression mit
optimaler Aufstiegszeit.

Innerhalb des Dekompressionsfensters (Profil Durchgehend):

ACTIVE GAS
6,0 m i NX32

TANK PRESSURE

48'03 6 §g9.. ¥
3.0m CEILING 19"(3 76%

Wenn du Uber die Dekostufe aufsteigst, gibt es noch eine Sicherheitsreserve, die der
Dekostufe minus 0,6 m (2 ft) entspricht. In dieser Sicherheitsreserve wird die
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Dekompressionsberechnung noch fortgefiihrt, jedoch wird dir geraten, unter die Dekostufe
abzusteigen. Dies wird durch einen nach unten zeigenden gelben Pfeil neben dem
Tiefenwert angezeigt.

Folgendes wird mit dem Dekompressionsprofil Gestuft angezeigt:

1 1 -Zm a “l‘\lﬂx;;é

TANK PRESSURE

29'57 18' § 113... ¥
12 so0 19 75,

Folgendes wird mit dem Dekompressionsprofil Durchgehend angezeigt:

1150 v

27'57 18 § 113, §
11.5,, ceune 18- 80

Wenn du Uber die Sicherheitsreserve hinausgehst, wird die Dekompressionsberechnung
unterbrochen, bis du dich wieder unterhalb dieser Grenze befindest. Ein akustischer Alarm
und ein abwarts gerichteter roter Pfeil vor dem Tiefenwert der Dekostufe weisen darauf hin,
dass die Dekompression nicht sicher ist. Wenn du den Alarm ignorierst und drei Minuten lang
oberhalb der Sicherheitsgrenze bleibst, gilt der Stopp als verpasst und es erscheint eine
Benachrichtigung lber eine Verletzung des Algorithmus.

105.8 A%

ALGORITHM
DEVIATION!

& 19:c 75

Suunto Nautic wird nicht gesperrt, nachdem du den Alarm flr die Algorithmusabweichung
bestéatigt hast. Suunto Nautic zeigt weiterhin den urspriinglichen Dekompressionsplan an,
auch wenn der Dekompressionstopp nicht beachtet wird. Im Fenster erscheint eine rote
Warnung, die so lange angezeigt wird, bis die erforderlichen Dekompressionsstopps
durchgefiihrt wurden oder 48 Stunden vergangen sind.

Der Algorithmus kann auch in den folgenden Situationen verletzt werden:
+ Leerer Akku

« Software-Absturz

- Uberschreitung der maximalen Tiefengrenze des Gerits (200 m)

In allen Fallen wird das Symbol fur die Algorithmusabweichung im Tauchgangsfenster
angezeigt, der Algorithmus funktioniert jedoch weiterhin wie gewohnt. Wenn wahrend des

Tauchgangs vom Algorithmus abgewichen wurde, wird eine Kopfzeile im Tauchprotokoll und
in der Suunto App angezeigt.

WARNUNG: Fiihre nur dann Dekompressionstauchgdénge durch, wenn du dafir eine
entsprechende Ausbildung erhalten hast.
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WARNUNG: STEIGE NIEMALS UBER DIE DEKOMPRESSIONSSTUFE HINAUS AUF! Du
musst wahrend deiner Dekompression unterhalb der Dekompressionsstufe bleiben. Damit
das nicht zufdllig passiert, solltest du die Dekompression etwas unterhalb der
Dekompressionsstufe durchfiihren.

WARNUNG: DIE TATSACHLICHE AUFSTIEGSZEIT KANN LANGER ALS DIE VOM
COMPUTER ANGEZEIGTE ZEIT SEIN! Die Aufstiegszeit erhoht sich, wenn du: (1) in der Tiefe
bleibst, (2) langsamer als mit 10 m/min (33 ft/min) aufsteigst, (3) den Dekompressionsstopp in
einer Tiefe unterhalb der Dekompressionsstufe einlegst bzw. (4) vergessen hast, das
verwendete Gasgemisch zu wechseln. Diese Faktoren kénnen aulRerdem den
Atemgasbedarf fiir das Erreichen der Oberfldche erhéhen.

WARNUNG: Wenn du mit mehreren Gasen tauchst und die Aufforderung zum
Gaswechsel ignorierst, erhdltst du ungenaue Werte fur die Zeit bis zur Oberfldche und die
Dekompressionsstopps sind Idnger als vorhergesagt.

9.3. Verwenden des Kompasses beim Tauchen

Das Suunto Nautic Gerat enthalt einen Kompass mit Gyroskop, mit dem du dich in Relation
zum magnetischen Norden orientieren kannst. Du kannst das Umschaltfenster so anpassen,
dass der Kompass wahrend des Tauchgangs angezeigt wird.

Wenn der Kompass im Umschaltfenster angezeigt wird, kannst du die Peilung durch kurzes
Dricken der Zurlick-Taste einstellen. Sobald die Peilung eingestellt ist, wird eine
Benachrichtigung angezeigt und der Peilungspfeil erscheint auf dem Kompassbogen, um den
eingestellten Kurs anzuzeigen. Wenn die Peilung eingestellt ist, wird der Peilungspfeil auf
dem Kompassbogen gesperrt, um den eingestellten Kurs anzuzeigen. Die orangefarbene
Markierung auf der gegenuberliegenden Seite des Pfeils dient zur Anzeige der umgekehrten
Richtung (180 Grad).

13,

NO DECO &

Tag
12'08 -9g'f - .~

3.0[\1 SAFETY STOP 28,(: 98%

Die Peilung kann durch erneutes langes Driicken der Zuruick-Taste jederzeit geldoscht werden.

Der Kompass kalibriert sich selbst, wenn er in Gebrauch ist. Wenn eine Neukalibrierung
erforderlich ist, erscheint eine Aufforderung im Umschaltfenster. Drehe und kippe das Gerét in
einer Achterform, um den Kompass zu kalibrieren.

= Calibrate
NODECO _, ~

1208 g

3.0[“ SAFETY STOP 28‘:{ 98%

@ HINWEIS: Der Kompass kalibriert sich selbst, sobald er verwendet wird. Aber wenn dein
Gerdt von einem starken Magnetfeld beeinflusst wurde oder harten StéRen ausgesetzt war,
zeigt der Kompass moglicherweise eine falsche Richtung an. Kalibriere ihn erneut, um dieses
Problem zu l6sen.
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9.4. Verwenden der Stoppuhr beim Tauchen

Suunto Nautic hat einen Timer, mit dem die Zeit flir bestimmte Aktionen an der Oberflache
und wahrend des Tauchens gemessen werden kann. Der Timer kann so konfiguriert werden,
dass er im Umschaltfenster angezeigt wird. Weitere Informationen findest du unter
Anpassung des Umschaltfensters.

Driicke zum Starten und Anhalten der Stoppuhr kurz die Zurlick-Taste. Driicke zum Fortsetzen
erneut kurz die Zuriick-Taste. Drlicke zum Zurlicksetzen lange die Zurlick-Taste.

1 0-3|“ __L DUIOU

2120 >99'f »

3.0, sweveor 25 98,

Iﬂ HINWEIS: Die Funktionen der Timer-Taste sind nur aktiv, wenn die Stoppuhrim
Umschaltfenster aktiv ist.

9.5. Beispiel: Einzelgasmodus

Das folgende Beispiel zeigt einen Dekompressionstauchgang im Modus Einzelgas mit Luft
und einem Suunto Tank POD.

1. Oberflachen-Display:

Wir empfehlen, den Tauchgang von der Oberflachenansicht aus zu starten, um alle
wichtigen Einstellungen vor dem Abstieg zu iiberpriifen. Uberpriife, ob deine Gas- und
Algorithmuseinstellungen korrekt sind, dein Gerat ein GPS-Signal hat und ob du
ausreichend Akku und Flaschendruck hast (falls mit einem Suunto Tank POD verbunden).
Stelle sicher, dass du mit dem richtigen Gasgemisch tauchst und dass du die maximale
Tauchtiefe (MOD) des aktiven Gases verstehst.

Wenn der Akkustand des Suunto Tank POD niedrig ist oder der Flaschendruck unter dem
sicheren Grenzwert liegt, wird eine Warnung auf dem Display angezeigt.

MAX DEPTH ACTIVE GAS

25.8 m NX32

LAST DIVE NODECO @if TANKPRESSURE I

35'26 >gg' 198 bar

v 89%
17h SURFACE TIME B 210

2. Sobald du unter 10 m absteigst, erscheint im Umschaltfenster eine Sicherheitsstopp-
Anzeige, die auf eine Dekostufe von 3 m als Sicherheitsstopp hinweist. Die No deco-Zeit
zeigt >99 an, was bedeutet, dass die maximale Zeit, die du in dieser Tiefe verbringen
kannst, mehr als 99 Minuten betragt.

1 U . 6 m "I‘\l';&:’];

NODECO @f  TANK PRESSURE

2'53 >99'} 196..
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Im Laufe des weiteren Abstiegs zeigt die No deco-Zeit einen kleineren Wert an. Die No
deco-Zeit wird immer in Minuten angezeigt.

3. Wenn deine No deco-Zeit 5 Minuten erreicht, wird ein gelber Vorsicht-Alarm ausgelost.
Wenn du aufsteigst und der No deco-Wert steigt, verschwindet der Alarm. Du kannst den
Alarm auch mit einem beliebigen Tastendruck stummschalten. Wenn du dich trotz des No
deco-Alarms weiter in grokeren Tiefen aufhaltst, kann dies eine Dekompression
erforderlich machen. Fuhre keine Dekompressionstauchgange durch, wenn du nicht darin
ausgebildet wurdest.

28.1. . wa

NO DECO § TANK PRESSURE I

14'36 3] 126...
3.0, swevso 19 8T,

4. Du kannst deine eigenen Flaschendruckalarme einstellen, damit du kritische Grenzwerte
wie den Umkehrdruck im Auge behéltst. Falls eingestellt, warnt dich Suunto Nautic, wenn
100 bar (1.450 psi) erreicht werden.

ACTIVE GAS
16.7. NX32
® ~
D =weR TANK PRESSURE i

VA N/YRLTiE 100...

3.0, swersor 19« 81y

5. Wenn du dich zwischen 2,4 und 6 m (7,9 und 20 ft) befindest, wird ein Sicherheitsstopp-
Timer angezeigt, der bis zum vorgeschlagenen Stopp herunterzéhlt. Sobald der Stopp
durchgeflihrt wurde, erscheint die Benachrichtigung ,Stopp beend.”.

ACTIVE GAS

5.2m M NX32

NO DECO TANK PRESSURE

45'28 >99'§ 72... '«

2’46 SAFETY STOP 1g°c 87 %

9.6. Beispiel: Multigas-Modus

Das folgende Beispiel zeigt einen Dekompressionstauchgang auf 40 m im Multigas-Modus
mit folgenden Gasen: NX28 (Hauptgas), NX99 Dekompressionsgas.

1. Das Display vor dem Tauchgang zeigt das aktive Gas (NX28) sowie den festgelegten
ppO2 und die eingestellte MOD.

MAX DEPTH ACTIVE GAS

28.8. hx2g

LAST DIVE NDL > g' ppO2 MOD

47'26 s g[]' 0.3 40.0..

SURFACE TIM v 89%
13'] SURFACE TIME Ba 21

2. Die Nullzeit erreicht O und eine Dekompression ist erforderlich. Der TTS-Wert umfasst jetzt
auch den Deko-Stopp und den Sicherheitsstopp. Die erste Dekompressionsstopptiefe
(Dekompressionsstufe) und Stoppzeit werden im Stoppbereich angezeigt.
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MOD

2519 ' § 14400,
Gm stop 18-c 80

Der Dekostufenwert liegt bei 9 m, sodass du innerhalb der
Aufstiegsgeschwindigkeitsgrenzen bis zu dieser Tiefe aufsteigen kannst. Sobald du in die
Nahe der Tiefe der Dekompressionsstufe ankommst und in den Bereich des
Dekompressionsfensters gelangst, werden zwei Pfeile neben der Tiefe angezeigt, und im
Feld ,Deko“ wird ein Timer angezeigt, der den erforderlichen Dekompressionsstopp
herunterzahlt.

v ACTIVE GAS
9 1. a Q NX28

. pp02 MOD

28'35 ' 10 0.6 40.0.
9. sop 18 805,

Gaswechsel bei 6 m. Die Dekompressionszeit wird immer unter der Annahme berechnet,
dass du alle Gase aus der Gasliste verwendest. Sobald du auf 6 m aufgestiegen bist, wird
ein Gaswechsel auf NX99 vorgeschlagen. Sobald der Wechsel stattgefunden hat, werden
die Informationen Uber das aktuelle Gas angezeigt. Wenn du dich entscheidest, auf den
Gaswechsel zu verzichten, sind die Dekompressionsangaben nicht korrekt.

~ SWITCH GAS

Ha. &
B NX99

3054 o °

6 STOP
m

Am letzten Stopp angekommen: Sobald die Dekompressionszeit abgelaufen ist, wird das
Deko-Symbol ausgeblendet und der Stopp geht in einen Sicherheitsstopp Uber. In diesem
Beispiel ist flir den Sicherheitsstopp Eingestellt eingestellt, sodass der Countdown
aufgrund der langeren Zeit auf 6 m bei 1:30 beginnt.

ACTIVE GAS ACTIVE GAS
v
5 8m A ~ NX28 4.8m ~ NX99

Q' PO Moo >99- LLO MOD
36'54 . 106400, 3829 1."7 14 60,
STOP DONE 18-c 80 SAFETY STOP 19-c 80

Wenn alle Stopps durchgefiihrt wurden, erscheint im Umschaltfenster die Info Stopp
beend.. Dann ist es sicher, zur Oberflache aufzusteigen.
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10. Tauchplaner

Mit dem Tauchplaner kannst du deinen ndachsten Tauchgang schnell planen. Er zeigt die
verfugbare Zeit ohne Dekompression basierend auf der ausgewdahlten Tiefe, den
Algorithmuseinstellungen und dem aktuellen Oberflachenintervall an. Du kannst den Planer
auch verwenden, um Dekompressionstauchgéange zu planen, sodass du die erforderlichen
Stopps und die gesamte Aufstiegszeit vor dem Tauchen Uberprifen kannst.

DIVE SETTINGS

Dive planner

sse  Additional settings

10.1. Wie du einen Tauchgang ohne Dekompression planst

Bevor du mit der Planung deines nachsten Tauchgangs im Menu Planer beginnst, stelle
Folgendes ein:

+ das fur den Tauchgang geplante aktive Gas
« Algorithmuseinstellungen: Konservatismus- und Héheneinstellungen

Der Planer zeigt das fir den Tauchmodus definierte aktive Gas an. Du kannst die
Gaseinstellungen im Menu Gase andern (siehe 5. Gase).

SETTINGS SUMMARY

GF o
40/85 AIR

Safety stop
3min

Last deco stop

Wahle No deco, um einen Tauchgang ohne Dekompression zu planen.

DIVETYPE

No deco

Deco

Das Oberflachenintervall wird automatisch ab dem Ende des letzten Tauchgangs berechnet.
Dricke die obere und untere Taste, um den Wert in 10-Minuten-Schritten an das geplante
Oberflachenintervall anzupassen. Der maximale Wert betragt 48 Stunden.

SURFACE INTERVAL

Passe die geplante Tiefe mit der Nach-oben- und Nach-unten-Taste an. Du kannst die Nullzeit
fur die spezifische Tiefe unten auf dem Display zusammen mit der MOD flir dein Gas sehen.
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rqPL12min, MDD56.7 m

Klicke auf ,OK®, um deine Zusammenfassung anzuzeigen, oder auf ,,Zuriick®, um deine
Auswahl zu @ndern. In der Zusammenfassung werden auch die nachsten 5-m-Tiefenschritte
angezeigt, sowohl tiefer als auch flacher, zusammen mit den entsprechenden Nullzeiten
(NDL), um die Tauchplanung zu vereinfachen.

NO DECO PLAN

Depth

30

AIR

20m
25m
30m 12 min AIR

@ HINWEIS: Der Nullzeitplaner kann nur flir die Planung von Tauchgdngen ohne
Dekompressionsstopps verwendet werden.

10.2. Planen eines Dekompressionstauchgangs

Wahle bei der Planung eines Dekompressionstauchgangs ,Deko* als Tauchart aus und
befolge die gleichen Schritte wie bei einem Tauchgang ohne Dekompression, wenn du das
Oberflachenintervall und die Tiefe festlegst. Aukerdem musst du die geplante Bodenzeit
definieren. Beim Anpassen der Bodenzeit zeigt der Planer die entsprechende Nullzeit (NDL)
und die Gesamtzeit bis zur Oberflache (TTS) fur diese Tiefe an.

BOTTOM TIME

NDLDmin TTS13 min

Der Dekompressionsplan schliisselt deinen geplanten Tauchgang detailliert auf,
einschliellich:
« Schritttyp: Abstieg, Boden, Aufstieg, Stopp oder Oberflache
Tiefe
« Zeit, die du an jedem Stopp verbringen kannst
« Akkumulierte Laufzeit am Ende jedes Schritts
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+ Vorgeschlagenes Gas flir jedes Segment

+ Empfehlung zum Gaswechsel, falls erforderlich

» Diagramm des Tauchprofils, das die Tiefenkurve und die Stopppositionen anzeigt
« Gesamtlaufzeit: Gesamttauchzeit einschlielich aller Dekompressionsstopps

+ Insgesamt erforderliche Dekompressionszeit

+ NDL-Wert bei maximaler Tiefe

DECOPLAN

k0 r :
? 3Bm -- ¥/ X35

¥ 3bm 1900 2236 235

- 22'36 TX21/35
300 2936 Tx21/35

Gas change NX99

9'00 3956  wx99
--  40M3  nxee

Totalruntime Total deco time
4Drnin 1 min

Total NDL at 36m

Omin
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11. FrUhere Tauchgange

Frihere Tauchgange bietet Informationen zu deinem vorherigen Tauchgang und
interessanten Statistiken deiner Tauchgange mit Suunto Nautic.

Tauchgange sind nach Datum und Zeit aufgelistet, und in jedem Listeneintrag sind maximale
Tiefe und Tauchzeit enthalten.

DIVE HISTORY

Surface time Total dives

#42

No-fly time

Wenn du einen Tauchgang auswahlst, indem du OK drlickst, erhéltst du eine detailliertere
Ansicht. Details der Tauchprotokolle und Profile kannst du dir ansehen, indem du durch die
Protokolle scrollst. Ein bestimmtes Protokoll wéhlist du mithilfe der OK-Taste aus.

S 1:08'28

Depth

11.8. 244.

Avg. Max.

GAS LIST

NX32 Tanksize12L

G, 205 —> 65 bar

Avg. 12.2 L/min

Jedes Tauchprotokoll enthélt Datenproben, die in festgelegten 10-Sekunden-Intervallen
erfasst werden. Das Speicherintervall fiir das Apnoetauchen betragt 1 Sekunde.

Das Tauchprotokoll enthalt die folgenden Daten:

« Tauchzeit
« Start- und Stoppzeiten
« Durchschnittliche und maximale Tiefe
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« Einen Alarm bei Algorithmusabweichung, falls es wahrend des Tauchgangs dazu kam
+ Maximale und durchschnittliche Temperatur
+ Gasliste der aktiven und aktivierten Gase
+ Start- und Enddruck bei Verbindung mit dem Suunto Tank POD
Durchschnittlicher Gasverbrauch fur jedes Gas bei Verbindung mit dem Suunto Tank POD
« Aktuelle Gradientfaktoren
+ CNS - und OTU-Werte
+ Durchschnittliche Herzfrequenz, wenn aktiviert
+ Oberflachenzeit
« Gewebediagramm des vorherigen Tauchgangs
« Tiefendiagramm

Wenn der Speicherplatz des Logbuchs voll ist, werden die dltesten Tauchgange geldscht, um
Platz fur neue zu schaffen.

@ HINWEIS: Wchrend der Flugverbotszeit sollten Fllige und Reisen in gréBere Héhen
vermieden werden.

11.1. Oberflachenzeit und Flugverbotszeit

Nach einem Tauchgang zeigt Suunto Nautic die Oberflachenzeit seit dem vorherigen
Tauchgang an.

Eine empfohlene Flugverbotszeit siehst du im Widget Frithere Tauchgange. Die
Flugverbotszeit ist die Mindestoberflachenzeit, die du nach einem Tauchgang abwarten
solltest, bevor du in einem Flugzeug fliegst oder in hdher gelegene Gegenden reist. Sie
betragt immer mindestens 12 Stunden und entspricht der Entsattigungszeit, wenn diese
langer als 12 Stunden ist. Bei Entsattigungszeiten unter 75 Minuten wird keine Flugverbotszeit
angezeigt.

Wenn wahrend des Tauchgangs eine Algorithmusabweichung aufgetreten ist, betragt die
Flugverbotszeit immer 48 Stunden.

WARNUNG: SOLANGE DAS GERAT EINE FLUGVERBOTSZEIT HERUNTERZAHLT,
SOLLTEST DU NICHT FLIEGEN. AKTIVIERE DEN COMPUTER VOR JEDEM FLUG, UM DIE
RESTLICHE FLUGVERBOTSZEIT ZU UBERPRUFEN! Fliegen oder Reisen in gréReren Héhen
innerhalb der Flugverbotszeit kbnnen das Risiko einer Dekompressionskrankheit (DCS)
wesentlich erhéhen. Beachte die Empfehlungen des Divers Alert Network (DAN). Fiir das
Fliegen nach dem Tauchen gibt es keine Regel, mit der eine Dekompressionskrankheit
vollstédndig ausgeschlossen werden kann!

1.2. Gefuhl

Nach jedem Tauchgang kannst du aufzeichnen, wie du dich gefiihlt hast, indem du die Frage
~-Wie war es?“ beantwortest.

Du kannst deine Empfindungen in flnf Stufen einteilen:

« Schwach
« Durchschnittlich
« Gut

Sehr gut
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« Ausgezeichnet

Wenn du diese Funktion verwenden mdchtest, kannst du sie unter Taucheinstellungen >
Weitere Einstellungen aktivieren.
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12. Widgets

12.1. Karten

Mit deinem Gerat kannst du auf unterschiedliche Weise navigieren. Du kannst es z. B. nutzen,
um dich an Magnetisch Nord zu orientieren oder zu einem Point of Interest (POI) zu
navigieren.

<
o
60°10'10.2"N
24°56'07.4"E
_ a

So verwendest du die Kartenfunktion:

1. Blattere nach oben zum Widget Karte und wahle es aus.

2. Die Karte zeigt deine aktuelle Position und die Umgebung an, wéhrend der Kompass
deinen aktuellen Kurs anzeigt.

Iﬂ HINWEIS: Wenn der Kompass nicht kalibriert ist, wirst du dazu aufgefordert, ihn zu
kalibrieren, wenn du die Karte 6ffnest.

Kartenfunktionen

» Drlcke die Nach-oben- oder Nach-unten-Taste, um die Ansicht zu vergrofiern oder zu
verkleinern.

» Drlcke die OK-Taste, um das Meni zu offnen.

+ Dricke die Zurlick-Taste, um zurtickzugehen.

Kartenstil

In den Kartenoptionen bietet dir dein Suunto Nautic verschiedene Kartenstile: Hell , Dunkel ,
Hoher Kontrast, Winter. Wahle den Kartenstil aus, der am besten zu deiner aktuellen Aktivitat
passt.

Verschieben der Karte

Wahle in den Kartenoptionen die Option Kartenausschnitt verschieben aus, um dich im
Kartenbereich zu bewegen. Verwende die Nach-oben- und Nach-unten-Tasten, um die Karte
zu verschieben. Driicke die Zurlick-Taste, um den Verschiebemodus zu verlassen.

Offline-Karten
Mit Suunto Nautic kannst du Offline-Karten auf dein Gerat herunterladen.

Bevor du Offline-Karten auf deinem Gerat verwenden kannst, musst du ein Drahtlosnetzwerk
in der Suunto App einrichten und den ausgewaéhlten Kartenbereich auf dein Gerat
herunterladen. Du erhaltst eine Benachrichtigung auf dein Gerat, wenn der Kartendownload
abgeschlossen ist.

Eine genauere Anleitung zum Einrichten eines Drahtlosnetzwerks und zum Herunterladen
von Offline-Karten in die Suunto App findest du here.
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12.2. Points of Interest

Ein POl ist ein besonderer Ort, wie beispielsweise ein Ubernachtungsplatz oder Dock, den du
speichern und spater erneut aufsuchen kannst. Du kannst POls in der Suunto App von einer
Karte aus erstellen und musst nicht am Ort des POI sein. Speichere deinen aktuellen Standort,
um einen POl in deinem Geréat zu erstellen.

Jeder POI wird durch Folgendes bestimmt:

+  POI-Name

+ POI-Typ

» Datum und Uhrzeit der Erstellung
+ Breitengrad

- Langengrad

+ Hohe

12.2.1. Hinzufiigen von POls

Du kannst deinem Geréat einen POl entweder Uber die Suunto App oder durch Speichern
deines aktuellen Standorts auf dem Tauchcomputer hinzuftigen.
1. Offne die Navigationsoptionen und gehe zu ,Position als POI speichern®.

2. Wenn das Gerat deinen Breiten- und Langengrad anzeigt, wahle Speichern und
anschliekend den POI-Typ aus.

3. Standardmaéfig entspricht der POI-Name dem POI-Typ mit einer laufenden Nummer. Du
kannst den Namen spater in der Suunto App andern.

12.2.2. POI-Typen
Folgende POI-Typen sind auf der Suunto Nautic verfligbar:

A Anfang

A Ende

&R Auto

P Parkplatz
[y Zuhause

A Gebaude
k= Hotel

=i Hostel

= Unterkunft
%z Schlafstelle
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A Lager

A Campingplatz
S Lagerfeuer
= Hilfestation
-+ Notfall

) Wasserstelle
(i ] Informationen
b4 Restaurant
A Essen

| 4 Café

£ Hohle

) Berg

P Gipfel

[ Felsen

kh: Klippe

i Lawine

L Tal

A Higel

I Stralke

Pfad

& Fluss

= Wasser

81 Wasserfall

% Kuste
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e See

e Seetangwald

Qo Meeresschutzgebiet
e Korallenriff

b 3 Grofer Fisch

1 Meeressaugetier
& Wrack

J Angelplatz

W Strand

A Wald

i Wiese

% Kiste

= Stand

& Schuss

' Reibstelle

() Markierungsstelle
o Grofwild

% Kleinwild

' Vogel

- Abdrtcke

b4 Kreuzungen

A Gefahr

& Geocache

® Sehensw.
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O Trailcam

12.3. Wetter

Im Wetter-Widget erhaltst du Informationen zum aktuellen Wetter. Es zeigt die aktuelle
Temperatur, Windgeschwindigkeit und -richtung, Windboen, Luftfeuchtigkeit, Niederschlag,
Sonnenuntergangs- und Sonnenaufgangszeit, Mondphase und Vorhersagedaten an.

@ TIPP: Synchronisiere deine Uhr regelmdRig mit der Suunto App, um méglichst genaue
Wetterdaten zu erhalten.

12.4. Gezeiten

Das Widget ,,Gezeiten® enthélt Informationen Uber den aktuellen Gezeitenzustand. Es zeigt
die Gezeitenhdhe (m), bevorstehende Flut- und Ebbezeiten mit Hohe und Uhrzeit,
Wellenhdéhe, Mondphase und eine 24-Stunden-Vorhersage an.

Die Daten basieren auf deinem Standort in der Suunto App. Synchronisiere dein Geréat
regelmafig mit der App, um die genauesten Gezeitendaten zu erhalten. Das Widget zeigt
auch die Position an, die fir die Vorhersage verwendet wird.
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13. Pflege und Support

13.1. Hinweise zur Handhabung

Behandle das Gerat mit Sorgfalt — lasse es nicht fallen und setze es keinen Stéken aus.

Unter normalen Umstanden bendtigt das Gerat keine Wartung. Splile es regelméafkig mit
SiRwasser und einer milden Seife ab und reinige das Gehéduse vorsichtig mit einem weichen,
feuchten Tuch oder Fensterleder.

Verwende nur Suunto Originalzubehor — Schaden, die auf nicht originales Zubehor
zurlickzuflihren sind, fallen nicht unter die Garantie.

13.2. Akku

Die Nutzungsdauer je Akkuladung hangt davon ab, wie und unter welchen Bedingungen du
dein Gerat verwendest. Bei niedrigen Temperaturen ist beispielsweise die Nutzungsdauer pro
Ladung kirzer. Im Allgemeinen nimmt die Kapazitat von wiederaufladbaren Akkus mit der Zeit
ab.

Iﬂ HINWEIS: Sollte die Ladekapazitét innerhalb eines Jahres oder bei maximal 300
Ladezyklen (je nachdem was zuerst erreicht ist) aufgrund eines Defekts ungewdhnlich
schnell abnehmen, libernimmt Suunto die Kosten des Akkuwechsels.

Wenn der Akkustand unter 20 % und spéater unter 5 % sinkt, wird das Symbol flir niedrigen
Akkustand auf dem Display deines Gerats angezeigt. Wenn der Ladestand sehr niedrig ist,
wechselt das Gerat in den Ruhemodus und das Ladesymbol wird angezeigt.

Lade dein Gerat mit dem mitgelieferten USB-Kabel. Sobald der Akkustand hoch genug ist,
wechselt das Gerat wieder in den Normalmodus.

13.3. Entsorgung

Entsorge das Gerét bitte gemak den ortlichen Verordnungen fur Elektronikabfélle. Entsorge
es nicht in den Milleimer. Du kannst das Gerat auch bei deinem néchstgelegenen Suunto
Handler zuriickgeben.

H
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14. Referenzen

14.1. Konformitat

Informationen zur Konformitat und detaillierte technische Daten findest du im ,,Merkblatt zu
Sicherheit und Richtlinien®, das du mit deiner Suunto Nautic erhalten hast, oder unter
www.suunto.com/userguides verfiigbar ist.

14.2. CE

Hiermit erklart Suunto Oy, dass die Funkanlage des Typs DW251 mit der Richtlinie 2014/53/EU
konform ist. Den vollstandigen Text der EU-Konformitatserklarung findest du unter folgender
Internetadresse: www.suunto.com/EUconformity.

C€

69


http://www.suunto.com/userguides
http://www.suunto.com/EUconformity

Suunto Nautic

70



. SUUNTO CUSTOMER SUPPORT

www.suunto.com/support
www.suunto.com/register

Manufacturer:

Suunto Oy c € ﬁ
—/

Tammiston Kauppatie 7 A,
FI-01510 Vantaa FINLAND

© Suunto Oy 01/2026
Suunto is a registered trademark of Suunto Oy. All Rights reserved.


https://www.suunto.com/support
https://www.suunto.com/register

	Suunto Nautic
	1. SICHERHEIT
	1.1. Sicherheit beim Tauchen

	2. Erste Schritte
	2.1. Tastenfunktionen
	2.2. Suunto App
	2.2.1. Tauchprotokolle in der Suunto App


	3. Einstellungen
	3.1. Geräteeinstellungen
	3.2. Softwareaktualisierungen
	3.3. Taschenlampe
	3.4. Tastensperre
	3.5. Anzeigehelligkeit und Leistungsstatus
	3.6. Einheiten
	3.7. Töne und Vibration
	3.8. Trageausrichtung
	3.9. Sprache
	3.10. Bluetooth-Verbindung
	3.10.1. Herzfrequenzsensor verbinden

	3.11. Gerätesperre
	3.12. Zeit und Datum
	3.13. Gerätedaten
	3.14. Zurücksetzen der Gewebesättigung
	3.15. Zurücksetzen des Geräts
	3.16. Navigationseinstellungen
	3.16.1. Positionsformate
	3.16.2. Deklination einstellen
	3.16.3. Kompasseinheit


	4. Einrichtung des Tauchgangs
	4.1. Oberflächen-Display und Tauchoptionen
	4.2. Automatischer Start des Tauchgangs
	4.3. Tauchmodi
	4.4. Taucheinstellungen
	4.5. Wichtige Informationen beim Tauchen
	4.6. Umschaltfenster für Gerätetauchen

	5. Gase
	5.1. Bearbeiten von Gasen
	5.2. Tauchen mit mehreren Gasen

	6. Unterstützung für kabellose Flaschendruckanzeige
	6.1. Installieren und Verbinden eines Suunto Tank POD
	6.2. Flaschendruck
	6.3. Gasverbrauch
	6.4. Gaszeit
	6.5. Sidemount

	7. Tauchalarme
	7.1. Obligatorische Tauchgangsalarme
	7.2. Benutzerkonfigurierbare Tauchgangsalarme

	8. Algorithmuseinstellungen
	8.1. Der Bühlmann 16 GF-Algorithmus
	8.2. Gradientfaktoren
	8.3. Dekoprofil
	8.4. Dauer des Sicherheitsstopps
	8.5. Tiefe des letzten Deko-Stopps
	8.6. Höheneinstellung
	8.7. Algorithmus aus

	9. Tauchen mit Suunto Nautic
	9.1. Sicherheitsstopps
	9.2. Dekompressionstauchgänge
	9.3. Verwenden des Kompasses beim Tauchen
	9.4. Verwenden der Stoppuhr beim Tauchen
	9.5. Beispiel: Einzelgasmodus
	9.6. Beispiel: Multigas-Modus

	10. Tauchplaner
	10.1. Wie du einen Tauchgang ohne Dekompression planst
	10.2. Planen eines Dekompressionstauchgangs

	11. Frühere Tauchgänge
	11.1. Oberflächenzeit und Flugverbotszeit
	11.2. Gefühl

	12. Widgets
	12.1. Karten
	12.2. Points of Interest
	12.2.1. Hinzufügen von POIs
	12.2.2. POI-Typen

	12.3. Wetter
	12.4. Gezeiten

	13. Pflege und Support
	13.1. Hinweise zur Handhabung
	13.2. Akku
	13.3. Entsorgung

	14. Referenzen
	14.1. Konformität
	14.2. CE


